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die
dem

vas feindliche Ausmarschgebiet .
Amerikas doppelte Moral .

5 - '
Karlsruhe , 18. März . Die Amerikaner haben sich teftrrntfßch

: • - rdomlich über das deutsche Vorgehen in Belgien aufgeregt und
•>'

' Gründen der allgemeinen Moral und Menschlichkeit leb»
Kr » Widerspruch erhoben . Es ist dies einer der Kriegsgründe g: -
»r den Dereingten Staaten angeblich die Waffen gegen den
le.,

' ich^deutfchen Militarismus in die Hände gedeckt haben . Die -
t -.. ! ? - alifchen Standpunkt nahmen die Amerikaner auch nur uns
MtäZ 81 -in . während sie für sich selbst ganz andere Prinzipien

Das bezeugen die nachsenden Ausführungen eines
«Sie!» «nisHm Juristen in einem Kapitel Wer Mexiko , das w

Times " in einer Artikelreihe über „Amerika nach
veröffentlicht Wir finden dort folgendes :

i«, q .'Ne Besetzung Mexikos durch eine mit den tüVetnM n Sta ten
HjA

t !eas befindliche europäische oder asiatische Mach ' ersten Nanre ?
k?» unbedingt verhindert werden . Beim ersten Anzeichen ener

MiigUchkeit werden die militärischen Stellen , der Verei " ig en
Kls

'°n
..di^ mexikanischen Seehäfen ebenso in ' hre Be ' ecknung

5z ?, Fussen , wie unsere eigenen Häfen , der Clesa ^ aeke Bai , ven
i» - Diego und San Franziska . Die Neutralität Mexikos würde
OtoWent solchen Falle der Sicherheit und Unverlchlichkeit einer

volkreichen Nation geopfert werden müssen . Amerika
itcn ' in dem Problem der Nentralisierunq eines Landes die hoch-
fei», ^ lischen Erundsät ;?, aber im Falle der S'ot darf es n cht zu
»Hz . . SlftZnen Vernichtung beitragen . Die Welt würde .Nicht von

rtcn > daß mir uns von mexikanischem Boden aus Lberennen

^ >sr mit so zynischer Offenheit Amerika als seine nächsten
Wv ^ 'nsn bei einem nach dem Weltkrieg drehenden amerika " sch-
tix ^ >chen Kriege verkündigt , das sind genau dieselben Veweaqrü ' de,
>!>U , , im tiefsten Bewußtsein unserer Verantwort ' i ^ g . im Sommer

unserem Vorgehen gegen Belgien veranlagt haben . In
?! Not , um uns nicht vernichten zu lassen und den englisch -

n Aufmarsch gegen uns zu verhindern , muhten wir in
einmarschieren . Unser Vorgehen Hot also durch diese ameri -
Veröffentlichung eine glänzende Rechtfertigung erfahren .

Die Vinge in Ostusien. ,
» ntente - Ultimatum in Wladiwostok .

London, 12. März . (Nicht amtl . ) Reuter . „Daily
9ettnfc

e" erfährt aus Petersburg : Es ist die Nachricht ein-
^ tiil ' daß die Konsuln der Alliierten in Wladiwostok ein
'fceb.

h,Tn an die Lokalbehörden richteten, in dem sie die
^ Herstellung des vor der Herrschaft dör Bolschewiki be-
tl^^ en Regierungssystems forderten , sowie den Schutz der
W ^ en Alliierten Länder gegen die Einmischung der

" ' ^ Nvciltung verlangten .
" a und die oft sibirischen Bolschewisten .

London, 12. März . (Nicht amtlich ) Reuter -Büro
aas Peking : Nach dem Rückzüge der Kosaken unter

keine unfreundliche Absichten gegen China hegten und daß sie
den Rebellen Semenow nicht anerkennen. Die chinesische Re-
gierung antwortete , die Beziehungen Chinas zu Rußland seien
unverändert ; sie sei nicht in der Lage, General Semenow als
Rebellen zu betrachten.

Eine japanische Erklärung .
c= Basel , 11 . März . Wie die französischen Blätter melden,

erklärte Japan , der Transport seiner Truppen an die russische
Front sei materiell unmöglich. Eine Intervention Japans in
Rußland würde auf ungeheuere Schwierigkeiten stoßen . Es
ist somit anzunehmen, daß sich Japan auf die notwendigen
Operationen in Ostsibirien und in der Mandschurei beschränken
wird . Die Hilfe Chinas wird gering sein , da die politische
und innere Lage der chinesischen Regierung dringendere Sorgen
bereite . (B. L . A.)

Die - Japaner in Wladiwostok .
Sch. Genf , 1Z. März. (Privattel .) Der „Neuen Hamb.

Ztg." wird von hier gemeldet: Laut noch unbestätigten Mel -
düngen der Pariser Blätter aus Schanghai wurde nach Kon-
sulatsberichten aus Wladiwostok das russische Eou -
vernementsgebäude von japanischen Matrosen
besetzt , lg. K .)

Amerika und Japan .
Sch . Genf , 13. März . (Privattel .) „Daily Telegraph "

meldet aus Newyork: Der Senat nahm in einer N e f o l u-
tion en den Präsidenten Stellung gegen eine dauernde
Besetzung Sibiriens durch Japan oder durch eine
andere Verbandsmacht , der für die Freiheit und Unabhängig -
keit der Völker kämpfenden Alliierten . Weitergehende An-
trage der Kalifornischen Abgeordneten wurden nicht zur Ab-
stimmung gebracht, (g . K .)

Hüfi; . semenow auf eine Stellung in der Nähe einer mand-
^ <J* Bahnstation richtete der chinesische Kommandant
^ an den Volschewistensührer die Mitteilung , daß
% 1
H '

^ ■ ■ ■ ■ ■
!ü;>„

" nt! anerkannt sei . Die Kosaken haben die Bolschewisten -

VIV ^ UliVUUlvy , VMQ
in das chinesische Gebiet als eine Kricgshandlung

%,o;
' werden würde , da er von der Streitmacht Semenow

- - . - - — - . . . .<n daß sie die russische Provinzialregierung vertrete, die
n° Zuerkannt sei . Die Kosaken haben die Bolschewisten -

^
'
[f* ßon Vlagowestschensk verhaftet und die Truppen der

entwaffnet .
Schanghai meldet Reuter , daß der Bolfchewistenführer

S jp 8' an die chinesischen Behörden der Grenzstationen
Mandschurei die Versicherung telegraphiert hatte , daß sie

Anm Friedensschluß mit Rußland.
Besprechungen Hindenburgs in Berlin .
MTB . Berlin . 12. März . (Amtlich.) Der General -

feldmarschall v. H i n d e n b n r g hat am 12. März zu Be-
sprechungen in Berlin geweilt .

= Berlin , 13. Febr . Bei den Besprechungen, zu denen
gestern Generalfeldmarschall von Hindenburg in Berlin weilte ,
dürfte es sich, wie der „Berliner Lokalanzeiger" erklärt , in
erster Linie um die Erörterung der Fragen gehandelt habet»,
die mit dem Friedensschluß mit Rußland im Zusammenhang
stehen . Auch dürft« das gegenwärtige Stadium der Friedens -
Verhandlungen in Bukarest zu einer Aussprache der Obersten
Heeresleitung und der Reichsleitung geführt hoben.

Der Präsident der finnischen Regierung , Soinhufoud ,
wurde von Hindenburg und von Unterstaatssekretär von dem
Bussche empfangen.

Zur Ratifizierung de « Friedensvertrags .
— Wien , 12. März . Wie aus pofttifchen Kreisen Verlan !et , ist

der le^ te Artikel des Friedensvertrages mit Ruhland vielfach falsch
wusgelegt worden . Der betreffend « Passus bedeutet nämlich nicht,
daß die NatifiziervW des Vertrages innerhalb 14 Tagen erfolgen
muß . sondern es wird lediglich die Verpflichtung Ruhlands festgelegt
sich bereit zu halten , wenn irgendeine der Vierbunomächic d >e Rati -
fizierung wünschen sollte . Da die Frist am 17. Marz abliiuft , müßte
Rußland bis dahin in der Lage sein , den Vertrag ju ratifizieren .

Sollten bis dahin jedoch die Bierbundmächte kein Begehren gestellt
haben , dann kann die Ratifizierung auch erst nach dem 17. März er»
folgen . Uebrigen -z hat vorläufig , abgesehen von der Türkei , noch
keiner der Bierbundstaaten Vorbereitungen hierzu getroffen . (V .Z .)

WTV . Bern . 12. März . (Nicht amtl . ) „Nsuvelliste de
Lyon" meldet aus Moskau : Der Sovjet von Moskau
hat die Ratifizierung des Friedensvertrages mit den
Mittelmächten mit ungeheuerer Mehrheit ange »
n o m m e n. Dieses Abstimmungsergebnis läßt auf einen
sicheren Erfolg der Volkskommissare der Regierung auf dem
Sovjetkongreß in Moskau schließen.

„Journal " berichtet, der Umschwung in Moskau sei auf
die Ausführungen Lenins zurückzufahren , der in Moskau die
Gründe auseinandersetzte, weshalb Ruhland den Frieden an»
nehmen müsse. Bon 195 Sovjets hätten auf drähtliche An«
frage IIS ein Votum für die Ratifizierung angegeben. Der
stichhaltigste Grund Lenins für die Annahme der . Friedens »
bedingungen, fei die vollkommene Desorganisation der rus»
fischen Armee, die jeden Widerstand vergeblich gemacht habe.
Der Parteitag derBolschewiki fLrden Brest .

Litowsker Frieden .
---- Amsterdam, 12. März . Di« Times meldet aus Peters «

bürg : Der Parteitag der Bolschewiki hat mit großer Mehr »
heit den Vertrag von Vrest-Litowsk gutgeheißen. Die Partei
nennt sich jetzt „Russisch -Kommunistische Partei ". Sie hat auch
ein neues Programm aufgestellt, das einen internationale «
Charakter trägt : „Ueberall Verdrängung des Bürgertums

und Diktatur der Arbeiterschaft, überall die republikanische
Staatsform , die Republiken geleitet durch Arbeiterräte . (K. Z .)

Aus dem neuen Pulzland.
Zur Lage der Bolschewiki .

>=> London. 12. März . (Priv .) Reuter meidet : Der Korre -
spondent der „Morning Post " erfährt aus Petersburg vom
1V. März : Ich höre, daß Moskau in den Händen der anarchlsti»
schen Partei ist, gegen die die Bolschewik ! einen harten Kampf
führen müssen. Es ist durchaus zweifelhaft , od es den Peters »
b»rger Truppen gelingen wird , Moskau zu erreichen. Wegen
des zügellosen Auftretens der Soldaten , die in aller Eile von
der Front nach Hause gehen wollen , besteht bei den organisier -
ten Parteien die Absicht, sie daran zu hindern , nach Moskau
zu kommen . Es ist sicher , daß die Bolschewiki von Schlimmerem
bedroht werden , als von einem Bruch innerhalb ihrer Partei .
Sie haben in jedem Falle ausgespielt . Nach achtmonatigem
Gerede haben die Bolschewiki in der Hälfte dieser Zeit die
Nation zum Despotismus zurückgebracht . Die Führer der
Bolschewiki werden in Petersburg sorgfältig beobachtet, wahr»
schein lich, um zu verhindern , daß sie sich entfernen . Viele ihrer
Anhänger halten die vorgeschlagene llebersiedlung nach Mos»
kau für eine schmähliche Flucht vor ihrer Aufgabe ?

Die verlassene Ostseeflotte .
== Haag, 13 . März . In Petersburg sind Berichte des

Oberbefehlshabers der Ostseeflotte eingetroffen , wonach die
ganze Flotte in Helsingfors liegt und die Besatzungen mit Aus-
nähme einer Wache auf jedem Schiff sich entfernt haben . Nach
einer Meldung der „Times " haben daraufhin die Dreadnoughts
eiligst Kronstadt verlassen. Der Rest der Flotte , werde in
Finnland bleiben , wo die Deutschen tatsächlich herrschten. Die

Verhaftung des Herrn Dassel.
Weile

Roman von Friedrich Hey .
$ (15 Fortsetzung.)

Äc / Schutzmann klingelte , und nach geraumer
5r . einer Flurlampe in der Hand eine schäbige Frau ,

\ ^ :
" S Berliner proletarischer Zimmervermieterinnen .

Herr Dr . Eppstein zu Hause? "

^ ^ ohl > ^ jloobe wenigstens !"
marf sie die Tür wieder zu, um in ein paar Augen-

-t? T, 2ii m>rtfVvAM• fP* KrtttUi) — —— •t 'Totfft V*ti»

, 1:?w
°T Erleichterung und nun klopfte er . Die Stimme ,

piepste , flctrfg etwas dünn und schwächlich . Hinter
erhob sich auz einem alten , abgeschabten Plüsch-

:? zu melden : „Er ist drinne jleich die erste

S 'iw9l sei Dank ! " Dem Schutzmann entrang sich ein
öl* ^ +< fL . .. .

Ä > .
c
r
inr piepste , flctrfg etwas dünn und schwächlich . Hinter

Eitt x .
cr^° ® sich aus einem alten , abgeschabten Plüsch-

^ lchmöchtiger, junger Mensch mit dunklem Haargelock .
Sv "nfil !te^ den Herrschaften zu Diensten?" frug er ziem-

k|-t . in eimrtc rt>» firivfw>tipm Tvntirfi Vvra hie riifftfifiotT 'Unft k
in et®05 gebrochenem Deutsch, das die russische

^^ ivn ilich verriet . Der Schutzmann zeigte seine Legi -
^ vor.

'•\ i ^ eTI ®T " Eppstein? Nicht wahr ? "
5ltIetbin®s ' «u dienen !"

% hin der Beamte und ließ seinen inguisi<̂ r ^ -hen
her blitzen. Herrn Dassel kam untrüglich zum

s°i ^ letzterem der Ausgang der Affäre ab-
^ '̂ kte , daher machte er dem jungen Mann eine
Verbeugung nach der andern .

„§ c "e Name ist . . ."
Sie bitte !" donnerte der Schutzmann .

Dassel kroch erschrocken in sich zusammen. Seine Gattin
hatte die Lorgnette mts dem Busen gezogen und fixierte den
Russen , als ob sie ihn hypnotisieren wollt«. Jetzt mußte sich
ja alles entscheiden !

„Herr Dr . Eppstein, Sie haben am Königlichen Landge-
richt eine Klage eingereicht gegen einen Herrn . Wer ist der
Herr ? "

Das Doktorchen trommelt « furchtbar nervös mit den
Fingerspitzen auf der unsauberen gehäkelten Tischdecke und
wand sich vor Verlegenheit .

„Ich ich — — jawohl allerdings ich
— ich — ich habe "und er sah den Schutzmann mit blöden
Augen an .

„Sie haben gegen einen Herrn Dassel in Berlin Anzeige
erstattet ! " bestätigte der Beamte .

„Aber worüber denn?" rief Frau Dassel , die sich nicht mehr
halten konnte vor Aufregung .

„Meine Gnädige Frau , ich muß dringend bitten . . . !"
Und nun zog sich auch die schöne Dame in ihr Schneckenhaus
zurück.

„Dieser Herr hier ist ist ein Verwandter von Herrn
Dassel Justizrat Dr . . . . (der Name war unverständlich)
und ist von Herrn Dassel beauftragt , dessen Sache zu führen .

"
Dassels waren sprachlos , sie staunten vor Bewunderung

die ungemeine Geschicklichkeit des Schutzmanns an.
„Kennen Sie diesen Herrn ? "
Herr Dassel trat zwei Schritte vor und reckte sein« Brust

wie ein Heros, um chsi mustern zu lassen , seine Augen ruhten
triumphierend auf dem kleinen, gebrechlichen Mann , er hatte
ihn in seinem Leben noch nie gesehen .

„Nein , nein , Herr ich habe nicht die Eh« gehabt,
Sie kennenzulernen"

, kam es höchst unsicher hinter dem Tisch

hervor , der junge Mann machte eine artige Verbeugung und
sagte zittrig : „Dr . Eppstein !"

„Dassel ist mein Name !" platzt« der Bankier heraus .
„Herr Gott , Sie sollten doch nicht , tu» meinetwegen

also Herr Dr . Eppstein, hier diese Herrschaften find Herr
und Frau Dassel selber, und ich frage Sie in allem Ernst : Ist
dieser Herr mit der Person identisch , gegen die Sie beim Kgl.
Landgericht die bewußte Anklage erhoben haben ?"

Er sprach das äußerst höflich , aber sehr bestimmt aus , jede
Silbe betonend, daß es für alle geradezu feierlich klang. Herr
Dr . Eppstein war um den Tisch herumgesprungen und wurde
plötzlich von einer quecksilbrigen Lebendigkeit erfaßt .

„Das ? Herr Dassel ? Der Herr da ? I keine Spur ? Ear
keine Rede davon ! Das ist Herr Dassel nicht ! Herr Dassel
sieht ganz anders aus , ein großer, starker Herr , breitschultrig ,mit einem Schnurrbart , wie ein Offizier in Zivil ! " Herr
Dassel jauchzte innerlich , für einen solchen hatte man ihn zeit
seines Lebens nicht gehalten . Mit einer ungemeinen Leben-
digkeit und Hast begann der Russe dagegen zu erzählen , daß
der vor ihm stehende Herr gar nicht Herr Dassel wäre , mit dem
er in einem Nachtlokal des Nordens zusammengetroffen wäre
und

Der Schutzmann unterbrach den Redestrom.
„Das , Herr Doktor, hat für uns in diesem Augenblick wei-

der kein Interesse !"

„Aber erlauben Sie mal"
, schwadronierte der Russe weiter ,

„das ist doch gar nicht Herr Dassel !"
Nun löste sich all« ausgestandene Qual und Angst de»

Dasselschen Ehepaars in helles Lachen auf , und siehe da, der
Schutzmann lachte mit , das Eis war gebrochen.

(Fortsetzung folgt.)
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Sovjets wollen tatsächlich die demoralisierte und verschwundene
Arme« reorganisieren , um nochmals den Kainps gegen Deutsch -
land aufzunehmen . (B . L . -A .)

Die Zustände in Finnland.
Die Schreckensherrschaft .

WTB . Stockholm . 12. März . (Nicht amtlich.) Wie der
Korrespondent des WTB . aus zuverlässiger Quelle erfährt ,
haben die Roten Gardisten in der letzten Zeit besonders in
schwedischen und finnischen Dörfern zahlreiche Mitglieder der
männlichen Bevölkerung ermordet . Der Plan bei diesem
Vorgehen ist , die bürgerlichen Elemente für die Zukunft so zu
dezimieren , dah die Sozialdemokraten weiterhin die Mehrheit
behalten . Die Zahl der Roten Gardisten in Finnland war in
der letzten Zeit in Südsinnland besonders groß. Die Gesamt-
,ahl der Truppen der Revolutionäre soll sich auf 200 000 be¬
laufen . Allein ein der Front bei Abo (wo übrigens die Deut -
schen bisher nicht landeten . D . Red .) stehen 50 000 Mann.

Aus den besetzten Gebieten.
Di « kurliindisch « Krone .

= , 8er Ii n , 12. März . Der bis auf ein entschuldigtes Mit -

?
:tö > am 8. Mär , vollzählig in Mit au versammelte kurlän -
ische Landesrat hat dem „ Lok.-Anz ." zufolge einstimmig

beschlossen:
I . Den Deutschen Kaiser und König von Preu -

Ken zu bitten , die Herzogskrone von Kurland anzu¬
nehmen.

Z. Dem Wunsche Ausdruck zu verleihen , durch Abschlug von
Konventionen betreffend das Militär -. Zoll- , Verkehrs- , Bahn - ,
Miinz- und E«richtsw«sen und andere Verträge Kurland mög-
Itchst eng an das Deutsche Reich anzuschließen .

Z. Die Hoffnung auszusprechen, daß das ganze Balten -
land zu einer staatlichen Einheit imAnschluh andas
DeutscheReich zusammengesaßt werde.

Der Antrag um Absendung eines Hnldigungsttele -
gram ms an den Kaiser fand ebenso einstimmig Annahme ;
desgleichen der Antrag , eine viergliedrigc Abordnung nach
Verlin zu senden , um dem Herrn Reichskanzler den Be-
schloß persönlich zu überreichen.

Serbien und der Uneg.
— Bern , 13 . März . Der serbische Gesandte in Bern , Dr .

Grulitsch, erklärt ? einem Vertreter der „Neuen Zürcher Zeitz .
" :

Serbien verlor seit dem Beginn des Krieges 1 Million Mann .
Der rumänische Friedensschluh ist auf Serbiens Haltung ahne
Einfluv . sB . L . -A .)

Ein neues Kabinett Pasitsch .
Sch. Genf , 13. März . (Privattel ) Der „Reuen Hambg.

Ztg ." wird von hier gemeldet: Räch Pariser Berichten hat
sich in Korfu ein neues Kabinett Pasitsch gedil«
det , dessen Zweck die Fortsetzung des Krieges für
Serbien sei . (g. K .)

Vom Luftkrieg.
Der « eu « Luftangriff auf Paris .

WTB . Paris . 12. März . (Nicht crmtl .) Agence Havas .
Amtliche Mitteilung . Der Alarm endete um 12.15 Uhr nachts.
Nach den ersten Berichten war es etwa KV feindlichen Fliegern
gelungen , die Linien zu überfliegen. Dank dem Sperrfeuer der
Artillerie , das während der ganzen Dauer des Angriffs mit
größter Heftigkeit unterhalten wurde , konnte eine gewisse 9?it*
Zahl der Flugzeuge ihre Ziele nicht erreichen. Immerhin
wurden zahlreiche Bomben sowohl auf Paris wie auf die Bann -
meile abgeworfen. Mehrere Gebäude wurden zerstört oder
fingen Feuer . Die Zahl der Opfer ist noch nicht bekannt. Sie
wird bekannt gegeben , sobald die Berichte eingegangen sein
werden . Ein „Gotha " wurde 5 Kilometer von Chuteau
Thierry brennend abgeschossen. Die Besatzung wurde gefangen
genommen. Der Hauptmann , der das Flugzeug führte , gehört
dem dritten Geschwader der siebenten Armee an .

— Genf , 13 . März . Präsident PoincarH verbrachte den
ganzen Vormittag damit , die um meisten heimgesuchten Pariser
Ströhen zu durchfahren. Er besichtigte auch einige Ruinen in
der Bannmeile von Paris . (B . L . -A .)

Der Luftangriff auf Neapel .
WTB . Berlin . 12. Miir^ (Amtlich . ) M a r i n e l u f t.

streitkräfte haben in der Nacht vom 10. zum 11. März
Hafenanlagen und militärische Einrichtungen von Neapel ,
sowie die Eisenwerke von B a g n o l i ausgiebig und wirkungs-
voll mit Bomben belegt.

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
<= Berlin . 13. März . Der „Berliner Lokalanzeiger" nennt

den Angriff deutscher Marine -Luftstreitkräfte auf Neapel oer-
bluffend. In Italien scheine man von dem plötzlichen Besuch
über der südlichsten Spitze der Halbinsel so überrascht worden
zu sein , dah man nicht einmal feststellen konnte, welcher Art
die Angreifer waren .

Lugano . 12 . März . Der Angriff eines feindlichen Luft-
schiffes (der amtliche italienische Bericht spricht von 7 feind¬
lichen Flugzeugen . D. Red .) auf Neapel , der 16 Tot « und 5g
verwundete forderte , hat in Italien lebhafte Ueberraschung
und groben Schrecken verursacht, da der ganze Süden wegen
der großen Entfernung vom Feindesland als sicher galt . Die
Presse nimmt an , daß das feindliche Luftschiff an der Küste
Dalmatiens aufgestiegen ist , die 350 bis 450 Kilometer von
Neapel entfernt liegt . Sie äußert ihre lebhafte Entrüstung
über den Angriff und verlangt Repressalien.

Ereignisse zur See .
WTB . Stockholm , 10. März . (Nicht amtlich .) Laut

„Svenska Dagbladet " ist der Gotenburger Lloyddampfer
»Mercia " (1127 Bruttoregistertonnen ) , der am 19 . Fcbr von
Bergen nach England fuhr , spurlos verschwunden.

D i e B e s a tz u n g d e s „S e e a d l e r" .
WTB . Amsterdam, 12 . März . (Nicht amtlich.) Die „Times "

meldet aus Valparaiso : Die chilenischen Behörden haben die
Waffen der Besatzung des „Seeadler " beschlagnahmt. Die Be-
satzung selbst wird als schiffbrüchige Seeleute behandelt und
nicht interniert werden.

A Deutschland und der Rrieg .
WTB . Berlin . 12. März . (Nicht amtl .) Der „Reichs-

auzeiger" veröffentlicht eins' Bekanntmachung über die Vor-
Verlegung der Stunden während der Zeit vom 15. April bis

16. September 1918, eine Bekanntmachung über Dörrverbot
für Frühgemüse.

, Sch . Berlin , 13. MSrz . (Privattel .) Die „Magdeburg.
Ztg." meldet aus gutinformierter parlamentarischer Quelle,
daß das gleiche Wahlrecht für Preußen im AS-
geordnetenhaus mit einer kleinen Mehrheit von 2 0
bis 2 S Stimmen angenommen « erden dürfte , (g. K .)

Die Ernennung des Reichskanzlers a. D.
Michaelis zum Oberpräsidenten Pommerns .

WTB . Berlin , 12. 3 . (Amtlich.) Der Reichskanzler und
Ministerpräsident a . D. Dr . Michaelis ist anstelle des wegen
Krankheit am 1. April d. Js . in den Ruhestand tretenden
Oberpräsidenten Dr . Frhr . v . Ziller zum Oberpräsident der
Provinz Pommern ernannt worden (wurde gestern schon nicht -
amtlich bekannt).

Deutscher Reichstag.
WTB . Berlin , 12. März . Am Bundesratstisch : Wallraf , Dr .

Lewald . v . Wrisberg . Vizepräsident Dr . P a a s ch e eröffnet 2 .18 Uhr
die Sitzung . Das Andenken des verstorbenen Abg. Stolle (Soz .)
wird durch Erheben von den Sitzen geehrt. Auf der Tagesordnung
stehen zunächst

Anfragen .
2ll>a Dr . Quarck ( So *.) fragt nach Maßnahmen zur Behebung

der Kohlennot in Süddeutschland, namentlich in Frankfurt a . M .
Direktor im Reichswirtschaftsamt Müller : Für den Haus -

brand sind Nach ^rcigskohlenlarten ausgegeben worden . Der freie
Handel mit Kohlen ist nicht zulässig .

Abg . Geyer (U . G . ) beschwert sich über Zensurvorschristen, die
unmittelbar vor Erscheinen der Zeitung geradezu undurchführbar
seien.

Major v . Berg : Es handelt sich nicht um ein« Vorzensur, son-
dern nur um die Prüfung , ob die betreffende Zeitung ausgeführt
werden darf .

Abg . Schee .! (F . Vp .) wünscht , daß den kleinen Landwirten
Gerste für den Hausbedarf belassen werde , damit sie nicht genötigt
seien Mehl zu kaufen.

Untcrsraatssekretär v . Braun : Ausnahmebestimmungen sind
nicht angängig .

Abg . U h t i g ( Soz.) beschwert sich über Matznahmen des Reichs-
Verbands für ' Herren - und Knabenbekleidung in Düsseldorf und zu
hohen Verdienst dieses Verbandes .

Direktor M ü l l e r : Dieses Vorhalten ist sofort von der Reichs -
bekleidungsstelle beanstandet worden .

Abg. Taubadel ( Soz.) beschwert sich darüber , dag auch Zu-
gendliche von 14 bis 17 Jahren zum Hilfsdienst herangezogen
werden. -

. . ..
Major v. Braun : Eine Au&dehrarng des Hilfsdienstg^setzos ist

nicht geplant . Es handelt sich um eine Verordnung des Oberkom¬
mandos , zu der es berechtigt war .

Abg . Kley « (Ntl . ) fordert Maßnahmen gegen die Benachtei¬
ligung der Landwirte Breunschweigs bei der Pferdemusterung .

General v . Wrisberg : Die maßgebenden Vorschriften schei -
nen nicht genau befolgt worden zu sein . Eine Prüfung der Angele-
genheit wird erfolgen .

Abg . v. Gräfe (Kons.) wandte sich gegen das Verhalten der
dänischen Rettungsgesellschast gegenüber dem deutschen Prisenschiss
„Igou Mendt " und fragte den Reichskanzler, ob und in welcher Weise
durch d :n deutschen Gesandten in Kopenhagen gegen dieses ., die
Grundsätze des Völkerrechts und einer loyalen Neutralität wider-
sprechende Verfahren der dänischen Regierung Schritt « unternommen
worden find , »der was die Reichsregierung weiter zum Schutz des
deutschen Ansehens zu tun gedenke .

Ein Vertreter des Auswärtigen Amts erklärte , daß die
deutsche Regierung sofort in Kopenhagen vorstellig geworden sei
und sich dabei gestützt habe auf das Verhalten der dänischen Regte»
rang in einem Falle , wo « in englisches Schiff in Seenot geraten
war . und wo keine Jnternierung der Mannschaften stattgefunden
habe . Den Grundsätzen des Völkerrechts entspreche eine gleichmäßige
Behandlung aller Kriegführenden. sSebr richtig ! ) Die Reichsregie-
rung zweifle nickt, daß durch die dänische Regierung die Freilassung
der internierten Mannschaften und ihre sofortige Abreise nach Deutsch -

^land erfolgen werde. Die dänische Antwort wird heute oder morgen
in Berlin erwartet .

Sodann tritt das Haus in die erste Lesung des Eesetzentwurss
über die
Zusammensetzung des Reichstag » und di « B « <
hältniswahl in den großen R « ichstagswahlkr « isen
ein.

gu |\ liu 111v J ityyV'ivwi i —- 1- — i
genommen worden sei . Die Zahl der Abgeordneten soll von 397 aus
441 erhöht werden. In den großen Wahlkreisen tritt di« Verhältnis -
wähl ein . Diese hat den Vorzug, daß sich die Wahl mehr von Partei
zu Partei abspielt , die persönliche Gehässigkeit ausschaltet und Sttch-
wählen erübrigt . Demgegenüber ist allerdings mit einer größercn
Kompliziertheit des Verfahrens zu rechnen . Die politischen Folgen
des Gesetzes , die Vorzüge und Nachteile namentlich für die Parteien
der Minderheit sind noch nicht abzusehen. Ich empfehle Ihnen die
wohlwollend« Prüfung der Vorlage _

Abg. Kuckhofs (Ztr .) : Hier handelt «s sich um ein Stückchen
Neuorientieruna , die hier die gleichmäßigere Verteilung der Abg :-
ordneten auf gleich große Wahlkreis« anstrebt , wie sie früher bestand.
Eine völlig gereckte Verteilung der Abgeordneten auf die Wahlkreise
entsprechend deren Einwohnerzahl ist undenkbar. Die Verhalt ^M
beben sick aber nachgerade ?u Ungehörigkeiten berausgewachen .
Diesem Ucbelstand soll jetzt abgeholfen werden . Die Vorlage ft -Yt
die Vermehrung der Mandate und für diese hinzukommende Wahl -
kreise das Verhältni -wobüystem vor . Beide Maßnahmen regrußcn
wir denn durch die Verhältniswahl in den neuen Wa '

.' lkr ^ven wir,z
dafür gesorgt, daß diese Mandate nicht einer einzelnen Partei zugute
kommen , sondern auch durch die sonstigen Kulturfaktoren Bwutfstchtiflt
werden. Hoffentlich wird es möglich sein , dieses « cs - tz W schall tti
verabschieden : damit geben wir ein Beispiel , wie man solche Vorlagen
sw bebandeln hat . besonders auck für Preußen . Ich beantrage « c,>
Wetting an den Versassungsausschuß. lBeiiall im Zentrum . )

Abg . Gradnaner sSo ? .) : Die Vorlage ist sehr einschneidend
in unser Parteileben . Sie stellt aber nur eine Teilresorm dar . Die
Verhältniswahl ist eine alte Forderung der Sozialdemokraten , in
der Vorlage aber durchaus unzureichend zum Ausdruck gebracht, « es-
halb geht man nicht zu einer vollständigen Neueinteilung der Geichs -
tagswablkreise über ? Gerade jetzt im Weltkrieg sollte man eine
völlige Gleichberechtigung oller Wähler herbeiführen . Auch England
hat eine grundlegende Wahlreform durchgeführt . Vielleicht gelingt
es der eingehenden Beratung im Hauptausschuß, die Verhältniswahl
mehr durchführen , al " in der Vorlage vorgesehen, um eine wn -
tere Vermehrung der Malaie zu erreichen.

Abg. Dr . Müller - Mciningen (F . Vp .) : Die Vorlage ist
ein Provisorium , eine Art Notgesei;. durch das die allergrößten Un-
gerechtigkeiten beseitigt werden . Wir stehen ihm sympathisch gegen -
über.

Abg. Iunck (Natl .) : Die Vorlage ist nicht arbeiterfeindlich .
Das System der gebundenen Wahllisten enthält gewissermaßen
verstärkt die indirekte Mahl . Wie kann da die Sozialdemokratie
für sie eintreten . Die Verhältniswahl wird namentlich in ?wei-
sprachigen Gebieten dem Wahlkampf die Schärfe nehmen . Die Wahl -
Prüfung sollte ein Gerichtshof vornehmen . Die Vorlage erfüllt loyal
die Wünsche des Reichstags .

Abg. Dr . von Veit ( Kons .) : Wir waren auf eine Vermehrung
der Mandat « um 20 bis 30 gefaßt , aber nicht auf 44. Leider ent -
fallen auf Süddeutschland nur 5 Mandate . Die Vorlage muß eine
Bestimmung erhalten , daß Umgemeindung ohne weiteres eins
Aenderung der Wahlkreisgrenze nach sich zieht. Gegen die Ver¬
hältniswahl haben wir Bedenken. Sie beseitigt zwar unmoralische

Wahlbündnisse , bringt aber als einen Nachteil den berufs » ^ ^
Parlamentarier . Wir legen großen Wert auf die Fühlung »?^
zwischen Abgeordneten und Wahlkreis . Die Vorlage sagt allero ^

'
daß das Verhältniswahlsystem nicht allgemein eingeführt ^
oll. Der Vizekanzler von Payer erklärte aber , es handle sich

ersuch für die allgemeine Einführung der Verhältmswobl . ^
Abg . Dr . Erdinann ( U . S .) : Die Arbeitermassen &

unter einem Uebermaß von Pflichten und Lasten, aber einem
maß von Rechten gelitten . Diese Vorlage hängt mit den Kriegs?' /
zusammen. Immer wieder konrmt uns der Gedanke, wie vi«
es gewesen wäre , wenn die deutschen Arbeiter die Hnndertta >l> ^
von Opfern , die sie gebracht haben , im Frieden freiwillig f?»
Eroberung größerer Freiheit gebraucht hätten . Die Vorlage ^
zulänglich Lehnen wir sie ab , so bleiben wir der sozialdemoŵ
schen Taktik treu , die uns das Vertrauen der Bevölkerung ^ „ s»}

Abg. Graf Posadowsky (D
hängt nicht in erster Linie von dem W

D Fr .); Das Wohl des/aA
Wahlrecht ab , sondern von "

anderen Dingen , namentlich von den Männern , die Wahlkreise ^
ten . Eine Vermehrung der Abgeordneten verlängert di«Jt >e> ° ^
Schon jetzt stellt das Parlament zum größten Teil eine Dertre
der großen Städte dar . Ich will die jetzige Vorlage nicht aijl . (.in«
aber die Regierung wird sich fragen müssen , ob nicht ein«
Reform des Reichstagswahlgesetzes notwendig ist . durch die aiw ^ (
von den Abgeordneten vertretene Fläch« berücksichtigt
Vermehrung der Mandate erschwert den Apparat ynd r €r

gna «*
das Interesse des Volkes an den Verhandlungen . Die Zahl der
date muß für längere Zeit gesetzlich festgelegt werden. $ ct>

Damit schließt die erste Beratung . Die Vorlage wird d.'w
fassungsausschuß überwiesen .

Es folgt die erste Lesung eines Gesetzentwurfs betreffend
Abänderung des Postscheckgesetze ». « ^

Staatssekretär Rüdlin empfiehlt die Vorloge zur Änna -
^ . .̂

Durch sie soll die Uebcrweisungsgebiihr durch Postscheck von • ^ , t.
wegfallen und das Porto dem Absender auferlegt werden. t t
läge entspreche dem Wunsche , den bargeldlosen Verkehr immer

Die Vorlag « wird nach kurzer Erörterung des Reichsh«»^
ausschuß überwiesen. ^ g. jezS«

Ohne Aussprache erledigt wird die Vorlage betreffend d «e

abgäbe der Reicksbank.
Darauf tritt Vertagung auf Mittwoch 2 Uhr ein . A gr)if
Interpellation des Zentrums , betreffend den gewerblichen

telstvnd. — Schluß 0 .50 Uhr.

lrbeitsplan des Reichstags .
WTB Berlin . 12 . Mär, . (Nicht amtlich .).

Der ichstag » .
^ i(f

sas « » min , vi . ^ carz. cuc.cin omrna ) . i Der Aeltesten j>i«
Reichstages einigte sich beute bezüglich des Arbeitspläne »

J j cuif
nächsten Tage dohin : Am Mittwoch und Donnerstag soll■J>
nicht zur Erledigung kommende Rest der heutigen firie0SjB '
durchberaten werden , dazu der Gesetzentwurf , betreffend
schlage zu den vlerichtSkosten in erster Lesung. Ob die Krevi ^ ^>n
wie von einer Seite aewünscht wurde , am Freitag , oder wir <gc<
anderer Seite gewünscht wurde , erst in der nächsten Wo« «. »

e t$tM
ratung gestellt werden wird , wird der Aelteftenrat (tm
entscheiden . Der Tainstag soll sipnngbfrei bleiben , damit ocr
ausschuß die kurliindischc und livländische Frage erörtern la»

Das Verhalten der Sozialdemokratie .
^

c= Berlin , 12. März . Wie ungeklärt die Lage angesickt^
!* de*

friebens ixt parlamentarischen Kreisen ist , geht aus einer .
„ Lok.-Anz .

" bervor . Daß Blatt berichtet, daß die Nationa
gestern in einer Sitzung beschlossen haben , ibre StellungnaM -e (tffl
interfraktionellen Besprechungen davon abhängig zu machen .
die Sozialdemokraten Scheibemannfcher Richtung zu der » .
läge stellen werden, die noch in dieser Woche das Plenum on .^ iiio '
dürfte . Daraus gebt unzweideutig hervor , daß bei der ®Ui>

£,c{fe ««*"
kratie Scheidemannfcher Richtung eine starke Bestrebuna g«
mutz, in die Opposition gegen die Regierung Hertling - Kuv"
treten . \

Parlamentarisch « Besprechung ^ ^
^

= Berlin . 13. März Wie das „Verl . Tageblatt
"

^ ^
fand gestern nachmittag eine interfraktionelle Besprew ^
MehrheitsMrteien des Reichstages statt . Abends «>»! '

nj ci^
Parteiführer und das Präsidium des Reichstages vom

^
kanzler zu einer Besprechung empfangen . Es handc . ^»1
dabei um die Ostfragen , über die sich die Parteiführer . j

7'
( ,$1

Reichskanzler unterhielten , ferner um die neue Kredr
und die bevorstehende Kriegsanleihe .

Frankreich und der Krieg .
Frankreich und der Chiffr « schlöss ^

= Gens . 12. März . Aus dem „Figaro " und anderen
ser Blättern ist zu erfahren , daß die französische &<p
den Schlüssel zu allen seit 1911 nach Paris abgegangen Ge¬
lmer Geheimdokumenten besitzt und zu weiteren ^ "^ . 4 j» o^
in der Lage ist. (Der deutsche Chiffreschlüssel war ZtS>
rend der Marokkoverhandlungen geändert worden .)

Eine Föderation der Linken - ^ y\£> l II C U Ut k U l 1 U II V v «• * » » • * ™
WTB . Bern . 12. März . (Nichtamtlich .)

meldet aus St . Ctienne : Die Verbände der R«p
schen Sozialisten , der Sozialistisch-Radikalen . der Ve ^ zö

n Liga für Menschenrechte Häven ^der Freidenker und der « tg« >ur ^
einer Föderation der Linken zusammengeschlossen , vi

ersten Tagesordnung energisch gegen die reaktionäre
schaften in Frankreich protestiert .

Mermifchtes. ft . «•
WTB . Wien . 12 . März . (Nicht amtlich.) Das

Korr . -Büro meldet : Im engsten Kreise hat gestern im
zu Baden die Taufe des neugeborenen Erzherzogs ^
Karl Ludwig stattgefunden . Dem feierlichen Akt wohnte
und in Vertretung des als Pate fungierenden bcyemfcy t*

paares , Erzherzog Friedrich und Erzherzogin Isabella bei .

Taufe fand ein Tedeum mit Pontifikalsegen statt . r j c 11-

Englische Anerkennung deutscher Tapf '
^ 6et<

WTB . Bern . 12. März . (Nicht amtlich.) Der «Ä 23<^ (
befehlohaber Sir Douglas Haig gedenkt in einem am ■ mit "
anerkennend eines deutschen Ossiziers, der bei Flesg ^
vorragender Tapferkeit gegen die Tanks kämpfte . AW
veröffentlicht Wer den Vorgang folgeitde Mitteilung
zeugen : -xanka ^ o

'
o"

„Dieser Offizier war ein Oberleutnant , der das vier tftf|
schütz befehligte. Ein Treffer « ines unserer Gefchu^ . . ^
leinen 8 Mann und verwundete den Offizier . Er 2^ --«
seinem Posten und seine L«ute fuhren sort. auf die J ^
zu feuern. Maschineng«wehrfeuer erledigte die ?' ." Qt aWjtit
niere und verwundete nochmals schwer den „iiit
diente jetzt das Geschütz aNein mrd erzielte ohne HM«
als acht Treffer auf acht verschiedene Tanks , die und jp
fähig werden . Er wurde wt«d«rholt von Granatw
schinengewehrkugrln getroffen, hielt aber weiter aus . ^ ^
wundete ihn ein neben ibm krepierendes Gslcho^ > . jt #
nicht mehr aufstehen konnte . Wer auch dann venu ^ d ^
Geschütz, das er soeben gelten hatte . abz »fe«tnt .

^ elf
Treff«? eines Tanks ab«r endigt « den Widerstand , KeschLH
Leute herankamen , war von dem Offizier und dem chn , pt(
mehr vorl>cknden . Unsere Leute waren fast traurig .
erledigt lmtten denn er verdiente ?n leben.
schönste der Fälle von Tapferkeit und H«ro »s
vorgekommen ist.

"
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Amtliche Nachrichten.
q Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich «nter dem
iÄ 1« b . Js . gnädigst bewogen gesunden , dem Grenzaufseher

J*tt*er beim Hauptsteueramt Konstanz die kleine goldene Ver -
, WÄ .e »u tietleihen . , t ^kt[ Ministerium deS Innern hat nnterm 27. Februar d . IS .
rü̂ ^ ^ ktuar Karl Nudv beim Bezirksamt Karlsruhe — unter Zu -
Hen keiner Versetzung zum Bezirksamt Säckinae » — auf An -

^ dem staatlichen Dienst entlassen .

Perfonalnachrichten
a« dem Bereiche d«s 14. Armeekorps .

*' ttÄ nt ^ ouptmonn befördert : Oberleutnant SchikowSki im Inf .-
|»e5ei- o ^ 2 ; zu Leutnants d. Landw .-Jnf . 1. Aufgeb . : die Vizefeld -

iFreiburg ), dieser im Leib - Gr ^n . - Regt . Nr . 109, Ullrich
Vis ?, -1

v
,m Gren .-Reat . Nr . 110 ; zum Lt . d . Res . : Müller (Josef )

Ii» Me )' Vizefeldwebel , d. Inf ., Marx , Feldw .-Lt . iDonaueschin -
Lt . d . Landw .-Pioniere 1 . Aufgeb ernannt . Steinweg

M 'n? izewachtmeister im Feldart .-Regt . Nr . 30, zum Lt . d . Res .
zi. 2s ' Regts ., Wiedmann ) Vizefeldw . <Freiburg ) im Jnf .-Regt .'

igt « ? Lt . d . Landw .-Jnf . 1 . Aufgeb . Bartels . Unteroffiz . i . Inf .-
^ jiJ 'J " , zum Fähnr . ; zu LtS d . Ref . : Bier iMoSbach ) , Vizfeldw .

Nr . 169 , dies . RegtS . , Mcver lHeidelberg ) , Vizewacht -
?!Stz » ' ^ rain - Abt . Nr . 21. KrahnstSver , Lblt . d . Res . d . Inf .-
Nr 113 ( II Oldenburg ) , zum Hauptm . — Im SanitätSkorps
J .

'
fSQf,, Dauer ihrer Verwendung im Kriegssanitätsdienst zu Feld -

Sili| . r , ernannt : die nichtapprobierten Unterärzte ( fteldunter -
Ä id ^T- b . Redwitz (Oskar ) ( Freiburg ) , Hafner (Otto ) (Freiburz ) ,

(Heidelberg ) , Trautmann (Richard ) (Karlsruhe ) , Hennze
Mannheim ), — Befördert zu Hauptleuten : die Oberleutnants :

; juc?.? i>. Landw . a . D . in München , zuletzt von der Landw . - Jnf .
H 'jW ' Mannheim ) , Ball , Ob lt . a . D . (Frciburgl , zuletzt Lt . im
, ^ tz Ä - 1^4, die Oberleutnants : Bo » . Oblt . d . Ref . d . Inf .-
l Vfn »(.

r " (Barmen ) , zum Hauptm ., Essig , Lt . d . Landw .- Jnf .«ed. (Donaueschingen ) , zum Oblt ., zu Leutnants d . Res . : Assel-
> G »

b - Res . d . Jnf .-Regts . Nr . 142 ( Kolmar ) , Ehret , Lt . d . Res .
NA » . Nr . 111 (Karlsruhe ) ; zum Seutn . d . Res . d . Inf . : Vize -
xr>. Ritter ( Rastatt ) . — Beamte der Militärverwaltung . Beför -
irivgit ^ wlch^ Garn . - Verw .-Jnspektor in Freiburg i . Br ., zum , Garn .-

Ladifche Chronik .
in ? ^ °ubach b . Ettlingen , 12. März . Am letzten Sonntag fand

£? Bat £"1 geräumigen Saale deS „ Deutschen Kaiser " wiederum eine
^ »ig . ^ suchte vaterländische Feier statt , wozu daS Sfellv . General -
TOittrn Herrn Hauptmann Lenk und der Bezirksausschuß für Volks -
^ tQwJO Herrn Bankvorstand Haas , als Redner gesandt , hatten .

Wurden die lehrreichen Vorträge durch passende Lieder deS°rs und durch Musikstücke für Klavier bezw . Harmonium und
»i fclöbi Frl . Magnani , Schülerin des Grotzh . Konservatoriums ,? » !̂ _. ^ rpart in dankenswerter Weise übernommen hatte . Mit war

xi
dankte

^
der Ortsgeistliche allen

^
Darbietenden und ermuw

. >ani,heim , 13. März . Ein ßjiihriges Mädchen einer hiesigen
Ariet unter die Nebenbahn , wobei ihm bciie Beine abge -

Schlußansprache mit eindringlichen Worten , auch bei der
i J ®}5Uic ' 'i 8 dem Vaterlande beizustehen .
^ „ ' -«mh - im . 13. März . Ein ßjähriges M
A>!» fi'erte± unter die Nebenbahn , wobei ihm veiie » eine aoge -
Äi ® . • — In der Nacht zum Montag wurde der ledige
pliitbj

-" Wh . Trüber mit einer kleinen Wunde am Hinterkopf auf -h 'l02tt r \ V/VUVVt »Il l V VIIIV4- HVlUVIl will VI»*V* I V4W.| '
»Ä Der Verletzte ist nun gestern verstorben . Der Tod ist ncch
& Ätt — In der Nacht zum Montag versuchte sich infolge' '»du, 1Schiebe eine 19jährige Schreibgehilsin aus Worms mit
p vergiften . Sie konnte gerettet werden . — Ein Ißjähri -
jjit brachte sich wegen einer Zurechtweisung , die er durch

einen
unter -

eryatren yarre , IN >elo >nnoroeri >cyer A0 >:cyr^ di in die linke Brust bei . — Ein 18jähri -es Mäoche n̂
, ^ Ii? Liebeskummer einen Vergiftungsversuch .

ttttt0:l
C<: ,but S. t2 ' ^ ärz . Von hier wurde vor kurzem einigen

^ Mitgeteilt , in Mengen hätten Burschen zwei MaW Alv>Irr/> mt + ry\ »» „ f S»I - C" . . fl .Drohung mit einem Revolver genötigt , die Schuhe aus
'
zu-

^ eitun gefährlichen Burschen abzuliefern . Aufgrund
L" »N^ ^ " »sn °rlz lmt nun die Behörde die Angelegenheit unter -
t* kein

es hellte sich dabei heraus , daß an der ganzen Angelegen -
W

s in nn^ ^ es Wort ist. Dieselbe Räubergeschichte wird übri -
'We ü ^ ilen Badens erzählt ; in Karlsruhe nennt man sogar
t liellL, . 1 Damen , die angeblich bestohlen worden sind .' ' " S6" » 12. März . Nach den vom hiesigen Bürgermeister -

Ä ffÄ rtet «n Erhebungen über den Obstveriehr im Jahre 1917
ibvt ' 1' in den Monaten September , Oktober und No -

kW t>en Bahnstationen des Bezirks Ueberlingen 221734
Ks _ ^ ö lt zum Versand « kommen sind . Der Wert sämtlicken

•¥ ^fitnT ; iu uu » ikx ^ iohtto yeuie cerexis uoet
ÄÄ 3Ö^ It - diesen Mitgliedern gehören nicht nur die
Zî n g,

°1" retunaen von Handel . Industrie und Landwirtschaft .
V °ksewÄ. - Stadtverwaltungen und Eemeindevcriraltu gen des
V^ « ow let <;s ' . '0 in ihm alle maßgeblichen Kräste der deut -.

^ esnk.»
uferstaaten und des industriereichen Vorarlbergs zu-

4 ? 21 - ? ° de« . 12. März . Um den Semiifesamen -Anba « in
Vw hat der Unterausschuß für Gartenbau der Badi -

i. l>raÄI ^ H°Iskammer in einer Sitzung beschlossen, einen tüch-
Samcnbaotechnikrr . der in ver Laqe ist , Lan wi ts

anzueisern . anzustellen . Derselbe soll auch die Abh l -
»̂ kinj^ .̂ usebaukursen und Vorträgen über Eemüsebru , iow e

n> & ^ zweijährigen Samenträger von Eemüsear en
.^ oylsttünke usw .) übernehmen . Außerdem sollen die Ver .

sochsgüter der Landwtrtschaftskainmer w Forchheim und Rastatt zum
Sam «n«>nbou herangezogen werden .

vom badischen Landtag .
A « S dem HanShaltsauSschuß der Erste « Ka « « er .

— Karlsruhe , 12. März . Der Haushaltausschuft der Er ' en Kam -
mer hat heute den Voranschlag des Murgwerkes und des Eisenbahn -
ba »es für 1918 und 1919 beraten . Die Anforderung für das Murg -
werk ist von 12 Millionen Mark im Fahre 1912 auf 23 Millionen
gestiegen . Damit tritt der Fall ein , vor dem im Ia '̂ re 1912 gewarnt
wurde . Der Kapitalaufwand und damit der Aufwand v : n Zinsen
und Tilgung wird so hoch, dah die Elektrizität nicket n >ehr zum ror -
gesehenen Preise geliefert werden kann . Die Erfahrungen des Mu ^g-
Werkes mahnen wi größten Vorsicht bei ähnlichen Vorlagen . % t -
züglich des Eisenbahnbauprogramms tritt der Ausschuß den Ausfnh -
rungen des Herrn Finanzministers in der Zweiten Kammer bei .
Die Buchenfchwellenfrage wird beim Voranschlag der Forst - und
Domäneirverwoltung besprochen werde ?:. Die Großh . Regierung
machte Mitteilungen über die Beschaffung von Kraftwagen und Ein -
richtung staatlicher Kraftwagenlinien nach dem Kriege .

Der Gesetzentwurf über die Fortdiidnngsfchnlen
in der Schulkommisfton .

: : Karlsruhe . 13 März . Zu Deginn der gestern abgehaltenen
Sitzrmg der Schulk -zmmission der 2 . Kammer wurde fi>r den erkrank -
ten Abg . Kolb (Soz . ) Aba . Strobel ( Soz .) zmn stellv . Vorsitzenden
gewählt . Die Kommission begann mit der Beratung des Gesetzent -
wurfs über die allgemeine Fortbildungsschule und über die dazu -
gehörigen Petitionen . Berichterstatter ist Abg . Rohrhurst (Natl .) .
Vom Bad . Lehrerverein liegt eine Petittion vor . worin die Ein -
fügung des Fortbildungsschulgesetzes in das Volks ^chulgesetz gesor -
dert und die Fortbildungsschule als eine Fortsetzung der Volksschule
zu erklären , gewünscht wird . Dem Verlangen des Lehr ?rvereins
treten grundsätzlich als richtig die Vertreter der Sozialdemokratie
und der Fortschrittspartei bei . Von dem Berichterstatter wurde das
Verlangen des Lehrervereins für durchführbar erklärt , jedoch müsse
zur Verwirklichung eine vollständige Neubearbeitung des Schul -
gesetzes erfolgen . Ein Vertreter des Zentrums hegte Bedenken gegen
eine sofortige Regelung des Fortbildungsschulwssens .

Minister Dr . Hübsch anerkannte das Gute der Vorschläge des
Lehrervereins , ihre Durchführung würde dagegen die gesetzliche Neu -
regelung um Jahre verschieben . Um recht bald eine Verbesserung
des Fortbildungsschulwesens herbeizuführen , entschied sich die Kern.-
Mission für die sofortige Regelung durch ein Spezialgesetz . — Es
wurde sodann in die Einzclberatung eingetreten und die ersten
Paragraphen des Gesetzentwurfs erledigt .

Ans dem Ansschnß für Ernährnngtzfrage « .
X Karlsruhe , 13 . März . Der Ausschuß für Ernährungsfragen

der Zweiten Kammer setzte gestern nachmittag die Beratung über die
Denkschrift der Slegiernnq , betreffend ihre Kriegsmaßnahmen bei dem
Titel „Landwirtschaft " fort . Aus der Mitte der Kommission wurde
besonders die Errichtung einer Landbank , für die alle Vorarbeiten
schon im Gange sind , für notwendige bezeichnet , damit kriegsbefchädig -
ten Landwirten die Möglichkeit gegeben ist, sich selbständig machen
und Güter erwerben zu können . Eingehend besprochen wurde sodann
die Sicherung der Ernte in diesem Jahr und dabei die Wichtigkeit der
Beurlaubung von Arbeitskräften durch daS Kriegswirtschaftsamt be-
tont . Da man mit den in der Landwirtschaft verwendeten Jung -
mannen gute Erfahrungen gemacht hat , so sollten sie auch in diesem
Jahr zu landwirtfchaftl . Arbeiten herangezogen werden . Auch die
ivrage des Ersatzes für die in die Heimat zu entlassenden Russen und
Ukrainer wurde dringend behandelt .

Ans der Ueftdenz .
Karlsruhe , den 13. März .

= : Sc . Kgl . Höh. der Grogherzog hörte im Lause des gestrigen
Tages die Vorträge des Geheimen Legationsrates Dr . Seyb , d«s
Ministers Dr . Hübsch und des Präsidenten Dr . von Engelberg .

= Zugaussall . Die Personenzüge 4M (W ) Neckarelz —M Ins¬
heim , Neckarelz ob 3,39 nachm . und 4

°
61 (W ) Meckesheim — N ckarelz,

Meckeshcim ab £>,22 nachm . , die nach dem Fahrplan vom 16. März an
wieder verkehren sollten , fallen bis auf weiteres aus . »

— Eine Bekanntmachung über russische Staatsanleihe « finden
unsere Leser im Anzeigenteil der vorliegenden Nummer .— Wer ist der Glückliche ? Auf die Losnummer S7125 der
Wormser Dombaugeldlotterie in der Kollektion des hiesigen Bank -
Mschäfts Götz ist der Haupttreffer von 59 000 M gefallen .

# Zur Berufswahl . Man schreibt uns : Wenig « Tage trennen
uns von dem Schulschluß , und damit tritt die Frage an viel « Eltern
und Vormünder : „Was soll der Junge werden ? Gerade in den
Kriegsjahren , in welchen viele Werkstätten und Betriebe des Leiters
oder fachkundiger Angestellter entbehren , ist die Beantwortung dieser
Frage doppelt schwer . Sind gute Vorbedingungen für die Lehre vor -
handen , so bietet auch der Kellnerberuf gewisse Aussichten , die man
sich aber hüten muß zu überschätzen , da die Verhältnisse im Gastwirts -
gewerbe sich besonders durch die letzten Kriegsjahre bedeutend ver -
schlechtem haben und auch durch das Einstellen vieler weiblicher
Hilfskräfte ungünstiger geworden sind . Jedenfalls ist es unbedingt
notwendig , sich vorher fachkundigen Rat einzuholen , der gern und
unentgeltlich erteilt wird von der Geschäftsstelle des

'
DeutschenKellner -Bundes Union Ganymed , B - zirksverein Karlsruhe Ver -ernslokal „Prinz Earl "

. Lammstraße 3a .
£ > Der erste vaterländische Familienabend , den daS Abendheimfür Arbeiterinnen aller Betriebe in der Scheffelstraße 37, HildahauS .veranstaltete , hatte einen weit über Erwarten zahlreichen Besuch Dergroße Saal der Volksküche reichte bei weitem nicht aus . sodaß ein !Teil der Anwesenden stehen mußte . Eine besondere Weihe und Ehrewurde der Veranstaltung zuteil durch den Besuch der beiden Groß -lierzoglnnen , welche zu Beginn der Veranstaltung mit einem Begrü -gungsgedrcht , gesprochen von einer der Arbeiterinnen , empfangentou ^ en . Dann begrüßte die Vorsitzes ? der ^ ürsorge - Vermittlungs - !stelle, Frau Oberbürgermeister Lauter . Ihre Königlichen Hoheiten und

die übrigen Anwesenden , und führte aus , daß das Vorbild der edlen
Königin Luise , deren Lebenslauf durch Lichtbilder nun veranschaulichtwerden soll, den deutschen Frauen und Mädchen Ausdauer und Kraft
geben möge , um auch in der jetzigen schweren Zeit , durchzuhaltenund die Zuversicht , u bewahren , auf endlichen herrlichen Sieg und
Frieden . Darauf entwarf die Leiterin des Abendheims . Frau Prof .Schmidt , im Anschluß an die Lichtbilder , die einzelne Ereignisse au ?
der damaligen Zeit vorführten , in warmen Worten das Lebensbild
der Königin Luise , und hatte zn jedem 'Bild ein entsprechendes Lied
mit Lautenbegleitung .ausgewählt , das von den Arbeiterinnen rein
und gut gesungen wurde . Dazwischen kam noch manches schöne und
erhebende Gedicht durch die Arbeiterinnen zum Vortrag , sodaß alle
Anwesenden ergriffen larifchten und das Bild der hohen deulschen
Frau im Herzen bewahren werden . — Bevor der zweite Teil der
Veranstaltung einsetzte , begrüßte Frau Professor Schmidt alle Ar -
beiterinnen , die zum ersten Mal anwesend waren und lud sie zum
ferneren Besuch des HeimeS ein . Auch teilte sie mit , daß Donnerstag ,den 14. März , abends 7 Uhr , im Hildahaus ein Bortrag über Spar -
samkeit und Einteilung im Haushalt und , daraus anschließend , die
Vorführung der Kochkiste und Kochfäcke stattfinden wird , bei dem die
Arbeiterinnen aller Betriebe willkommen sind . An den folgendenAbenden sollen dann Belehrungen stattfinden über Anfertigung von
Kochkisten und Kochsäcken. Der zweite Teil des Abends brachte die
Vorführung eines von den Arbeiterinnen unter Anleitring von Frau
Professor , Schmidt ausgeführten Reigens , der ein anziehendes Bild
darbot . Die Mädchen waren geschmückt, teils mit fchwarz -weih -roten ,teils gelb -roten Schärpen , einem zierlichen Kopfputz in den gleichen
Farben und hielten in den Händen Reifen mit lustig flatternden
Schleifen . Unter dem Klang des Liedes : „ Stolz weht die Flagge
Schwar !, - w?iß - rot "

, begann der Reigen und endete mit einem » leben -
den Bild „ Öuldigung vor . der Germania "

, die auf hohem Sockel
Schild und Schwert in den Händen trug . Nach Schluß der Aufführung ,die allgemeinen Beifall gefunden hatte , unterhielten sich die Groß -
Herzoginnen noch längere Zeit mit den Arbeiterinnen und sprachen der
Leiterin des Abendheims , Frau Professor Schmidt , herzlichen Dan ?
und Anerkennung aus für die gelungene Veranstaltung , die so viel
Freude bereitet bat .

— Deutsche Batcrlandopartei . In der heute abend stattfindenden
Mitgliederversammlung der Deutschen Vaterlondspartei wird u a.
auch der bekannt « Führer der deutschen Balten , Herr Silvio Vrödrich -
Kurm »Hlen , spreck^ n.

/ V DaS Residenz -Thcater (Waldstraße ) zeigt im Spielplan für
Mittwoch , Donnerstag und Freitag einen Film der Kronenklasse1917/18 unter dem Titel „Dämon Geld ", verfaßt und in der Haupt -
rolle dargestellt von Robert Marwick , ferner zeigen unübertrefflichen
Humor die Herren Vespermann . Senius und Brehmer , sowie die Da -
men Rita Clermont , Edith Meller und Frau Greder in dem köstlichen
Lustspiel „Das durfte nicht kommen ". Der aktuelle Kriegsfilm zeigtviel Interessantes .

K Luxeum - Lichtspiele sLu -Li ) . Der neueste Alwin N 'ußsilm
..Die Kraft des Michael Argobast "

, Drama in 5 Akten , nach dem
Roman von Erich Wulfsen bearbeitet von Paul Otto , gelangt >' b
heute zur Vorführung . Neben Alwin Ne>uß wirken in den übrigen
Hauptrollen noch Margarete Ferrida und Honsi Burg mit . „Zwei
Künstler " ist ein 2aktiges Lustspiel mit Lia Ley und Rolf Brunner
als Hauptdarsteller .

# Kaffee Bauer . Heute abend 8 Uhr findet Sonderkonzert der
verstärkten Künstlerkapelle Graner statt , die sich, wie der gute Bestichdes Lokals zeigt , allgemeiner Anerkennung erfreut . (Siehe Anzeige ) .

§ Festgenommen wurden : ein Taglöhner von hier , ein Haus -
bursche ojjtt Lauterbach und ein Sckrciner von Malsch , welche in der
Nacht vom 8 zum 9 . März in ein Magazin in der Luisenstraße ein -
stiegen und Waren und Eeld entwendeten . Die gestohlenen Sachen
konnten größtenteils wieder beigebracht werden .

Auszug aus den Swndesbüchern Karlsrnhc .
Eheanfgebote . 11 . März : Ludwig Schwamberger von hier , Be «

triebsassistent hier , mit Emma Schäfer von hier . — 12. März : Friede .Baier von Oberriedk , Konditor hier , mit Anna Huber von Speyer ;
Heinrich Herrmann von Würzen, ^Schneider hier , mit Karoline Trei -
der , Witwe , geb. Höhn , von Ellmendingen : Adolf Hauck von Welsch»
neureut , Heizer hier , mit Maria Kraft , Witwe , geb . Lux , von Frei »
bürg i . Br .

Geburten . 7. März : Gertrud Erika Amalie , Vater Josef Leicht,Wagenführer . — 10. März : Pia Maria Luise , V . Karl Riegger , Se »
kretariatsassistent . — 11 . März : Karl Josef , V. Heinzmann ,Schuhmacher .

Todesfälle . 11. März : Sofie Kugel , alt 91 Jahre , Witwe von
Georg Kugel , Kaufmann . — 12. März : Katharina Stübinger , alt 83
Jahre ? Ehefrau voti Wilhelm Stübinger , Landwirt ; Alois Walde ?,Kapellmeister , Ehemann , alt 56 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener verstorbener .Mittwoch , 13. März , 3 Uhr : Albert Springer , RechnungSrat , Kaiser -
Allee 195. — va Uhr : Sofie Kugel , Kaufmanns - Witwe , Rheinstr . 61,in Mühlburg beerdigt . — 4 Uhr : Katharina Fehrenbach , Kaufmanns .
Ehefrau . Südbeckenstr . 21 , in Mühlburg beerdigt : 4 Uhr : Henriette
Naudascher , Monteurs - Ehefrau , Gartenstr . 83. — M5 Uhr : Jakob Hütt ,Handelsmann , Bürgerstr . 21.

Wasserstand des RÄ ? i« S .
Sch« ker <« sek. 13 . März morgen ? 6 Uhr 0 .87 m ( IL . März 0 85 » )
Kevk, 13. März morgens 6 Ulir 1,87 m ( 12 . März 1 .8 . m
Maua » . 13 . März morgens 6 Utir 3 ,36 m ( 12 . März 3 37 » )
Mannst,i « . 13 . März morgens 6 Uhr 2,42 m ( 12 . März 2 .44 « )

Verq »rüoiUNgs - und
lDa » R«h« e bittet « an ««s dem AnqeizenteN zu ttse^en.)

Mittwoch , den 13. März
Tierschutzverein. 8% Uhr Mitgliederversammlung , 4 Jahreszeit ?».

Wir sind unter Wn» 1273 an das hiesige
Fernsprechnetz angeschlossen , ^ 474

Geschw . Seegmüller ,
Damenschneiderei , Sielinstrasse 25 >

Sick Werte I
% g

In
| er Bezugnahme auf den Erlass des Reichskanzlers

B l 1ärz ^ erklären sich die unterzeichneten Banken
rs bereit , alle erforderlichen Massnahmen für ihrechaft durchzuführen .

\ is ;> cke und Zinssclieine der m Betracht kommenden
N <j (

en Anleihen sind sofort einzureichen. Betreffs der
6tij»e

Ö ^ an ken im Depot befindlichen Papiere wird dasohne Aufforderung der Besitzer erledigt .
^ » rlsruhe , den 12 . März 1918 .

b ; 'Sche Bank
J

[
L tabenjer

'^Ideulsche Credilbanfe

2989

Rheinische Creditak
Straus & Co.
Süddeutsche Disccnto
SeseMaft.

>y«et&ei«eKlavier s !Ä .
neben. Adlerstrahe 18 ,1 Treppe , lin » . Btmj .S

Komi. Schlafzimmer
zu derk . Ruf . An » u . Verk .,

Zu starkr i . schmerzhafte
Blutungen

behandelt durch
Naturheil methode

und
Thnre -Erandt -M&ssapre

R. SdineWcp .
Berater der Naturheilvereine
Karlsiuhe , Pforzheim und

Umgebung . 107
Anatomisch u. physiologisch
Gebildet

18 Jahre hier am
latze . — Telephon 1741 .

Sprechstunde : 7—' |,9 Uhr,
1— 4 Uhr . Samstag nach -
mittae und Sonntags un¬
bestimmt .

Prioat - llllittrich!
in Maschinenschreiben u .
Stenographie erteilt bei
orttfältiger , schnellerAu ».

bilduna , maZi ien Preisen
Emma InHhltch ,Sittel 5 . II.
Eintritt tfialidb . 12006

wenn auch reparaturbe -
dürftia , werden stets a « -
gekauft in 106

Weintreuba
Nn

^
und verkauf »g « sik»äst .

Gegen

Fllegersifiiiei
versichert Oebäude , Fabrik- und Haus¬
halts - Einrichtungen , sowie Waren die

Sllllllü-BAI
Die Gesellschaft ist im Grossherzogtum Baden anden meisten Orten vertreten , insbesondere :

in Karlsruhe durch :
General -Agent W . Rothermel ,Douplasstr . 10, Telephon 1031.
Ernst Müller , Hauptagent, Marienstr . 92,Eduard Koch , Ortsrichter a. D., Luisenstr . 2a,

in Mannheim durch :
Max Lorsch , Tattersallstr . 39, Telephon 7096 ,Gustav Siein , D 7, 19 , Telephon 2626,Rioliard Gast , Lameystr . 17,

in Ofkenburg durchj
Georg Franz , Oaswerkstr. 21 . 2194

ÜHeirals-Auskilnste ! !
Vermögen Charakter und Vorleben , sowieErhebungen in ShescheidungS . und Alimentensachenerledwt unter stren -, st . « erschwiea -nheit . da « Detektiv ,un » « uSkuufts . Büro Germania .

3nf | . Karl Jnng , Polizei -Beamter a . D .
Sarllm * «, « rb » riu,e > ftr . M « , 9640

Welt - Kino
Kaiserstrasse 133 .

MttlllllflttlltltltlllllllllllllllitiiiiiiiiiiiiiiiiifiufimtfiMgnH
Mittwoch bis etnschl.Freitag.

MtmititfittifiiiiiiittfttmtfffsiitrifiiririuttimtntitHmtMN

oder

Der SSvhe? m Kate&spg
Drama aus dem Böhmerwald in einem

Vorspiel ren Hofrat. Maximilian Sohmidt,
genannt , Wa !dschmidt " .

IbrMterEeinQ
Lustspiel in 3 Akten von Helene H8rm ?.nn

mit
Tatjana Irrah

in der Hauptrolle .



fcfte 1» NavkfHe Ureffs / MMaatta « . MMwoch . den lZ . März IZ18. Ur ^
lÄ^

Donnerstag , den 14 .
abends 7 ' fj Uhr : j

Richard Waaner - Abeng
mit doppelt verstärkter SSapcäie fJunter Leitung des Herrn Kap|»ier>

Kaffee Odeon

KH.ßL
n

.«. © •> ♦ 7 e ^ . «v

Herrenstrassa 1t
llMMHHIIII»HIHIIHIIHHII»llll»«mMH«IWWWHIIIIIIIIIIHIwmtMtWWIIIIIIIIIlilHIIIIIHIIimi
Hameöffnung ' /i3 Uhr . . ♦ Anfang 3 Uhr .

Telephon 2502 .

Nur 3 Tage I
"Waldemar

Der gelefielte Sieger.
Die Lebensschicksale eines Filmkönstlers in 4Akten.

Spielleiter : Robert Dinesen .

Arnold Rieck
in

Der standhafte Benjamin .
Lustspiel in 4 Akten von Robert Wiene . 2093

MMIttMtttMfMtMIIMIIIIIIIIIIIIMtlMlllllllltttlltMIOIMIIIMIIIIHIIHtlltimitlllllimttttlMMMVTCMVVIMI
IST " Tätlich Ton 3 - 10 Uhr . - * st

S Mitmnneii -MHeiin z
Ctljeffelfttnft « 37 .

Donnerstag , den 14 . März , abends 7 Uhr ,

MG
"

Vortrag
'"

MW
über Sparsamkeit und Einteilung im Haushalt .

Daran anschließend :
Vorführung und Erklärung der Kochkiste .
Eintritt frei . Die Arbeiterinnen aller Betriebe

sind dazu herzlich eingeladen . 2996
Die Fiirsorgevermitilungsstelle .

Kafffee Bayer .
Heute Mittwoch 8 Uhrabds . :

der verstärkten Kapelle .

Leitung :
Konzertmeisterin Toni Graner .

Programm :
1 . Florentinor -Marsch
2. Traum -Walzer
3. Ein Morgen , ein Mittag, ein Abend

in Wien, Ouvertüre . . . .
4. Romanze

Solo für Violine:
Konzertmeisterin Toni Graner .

5. Große Fantasie aus „ Cavalleria
rusticana "

6. Pilgerchor aus „Tannhäuser" .
7. Leuchtkäferchens Stelldichein,

Intermezzo
8. Potpourri aus „Zigeunerbaren" .
9 . Die guten , alten Zeiten, Walzer

10. SchluBmarsch.

Fudk.
\ flllöcker.

Supp6.
Svendsen .

Mascagni.
Wagner.

Siede.
Strauß .
Strauß .

3017

Grssztes Glück !
hatte meine Kollekte wieder in der Wormser Lotteriemr Mk. so ooo -?m
erster
meine

und viele andere kann ich an
auszahlen oder tauschen gegen Kriegs

Haupttreffer
Kunden auZz

anleihen , Staats - und Städteobligationen . Prämien -,
Staatslose . Pfandbriefe und Aktien , sowie alle ge-
nehmigten Privatlose zu jedem Preis . Glück z n !

Carl Göta ?

Hebelstraße U/15 , b . Rathaus .

s
2987

Oescliäftsnerlegung

und Empfehlung .

Titl . Verwaltungen und meiner verehrl .
Kundschaft zur geff. Mitteilung , daß ich unter
heutigem meine Wohnung von der

Atademiesirahe 24, nach der
Amalienstrahe 26 , 2 Stock

»erlegt habe .
Für da » mir vi «her in s« reichem Vietze

geschenkte Vertrauen fcefter.S dankent , bitte ich
mir da »seloeauch fernerhin bewahren »» wellen .

Mit vorzüglicher Hochachtung

Wilhelm Höher , Schneidermeister,
I Zwmlienstr . 26 , Tel . 1 ! 1S.

BadlRcher

Orts - und Bezirksgruppe
Karlsruhe . E . V.

' WVSiW
Donnerstag ,
<en 14 . März
KIEL abends
hah 9 Uhr

im Moninger
(Konkordia -

laalji.
Tajesordnung :

1 . Erstattung des Jahresbe¬
richts fflr 1917.

S . Keehnungsablage für 1917 .
3. Beratung der im Jahre

1918vorzunehmenden ArJ
beiten . 2352

4 . Anträgeund Wünsche der
Vgreinsmitglieder. ■

A , Wwrfn ehem.
3m gelber
M Dragoner .

Unter dem Protektors« Sr.
Gr . Höh. Prinzen Maximilian

von Baden.
Nächster
Vereins - Abend

a . Donnerstag , 14 . März ,
abends 8 Uhr . im Ver -
einSlokal „ Reichskanzler ",
Ecke Karl - u. Ämalienstr .

Regiments - Kameraden
sind freundl . eingeladen .

Der Vorstand .
Adler »
straße

l! r . 19,111 . guter B3495 .2 .1

lillO {)< II.MIi !l!),
sowie Zimmer mit 2 Bett .

Beut(djer
Kräutertee ,

zusammcngest . auS wohl¬
schmeckenden ausgesuchten
Kräutern und Blättern .

Varl Sohaller ,
2953 Teegroßhandlung .

Karlsruhe i . Bdn . ,
Erbvrin ^ enstraße 40.

Wer übernimmt

zahntechnisciie
Arbeiten ?

Angebote unt . Nr . 2994
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " .

Fräulein ,
bewandert in sämtlichen
Näharbeiten , nimmt noch
Kunden auher d . Hause
an . Näheres Augarten -
strafe 97. IV ., lks . <88105

Fuhrwerk .
zweisp . mittelschwer , tag »-
weise , u » ermieten .

ArtevrichS ,
klarl° ^ rie » « ich>t» » d.e 84.

Verlausen
hat sich ein Foxterrier .
auf den Namen „ Max '
hörend . Abzugeben gegen
Belohnung 301 p
Hirichstr . 7» 3. Dt , linkt .

Stall jeder besondere» Anzeige.
Nach langem schweren , mit großer

Geduld getragenem Leiden verschied
am Montag abend 10 Uhr meine treue
Qattin , unsere guteTochter , Schwester ,
Schwägerin , Tante und Nichte

Regina Diller
geb . Meng

im Älter von 47*h Jahren , wovon Ich
Verwandte , Freunde nnd Bekannte
in Kenntnis setze . 1120a

Im Namen d . trauernd Hinterbliebenen
Der trauernde Gatte :

Friedrich Diller , z. Krokodil.
Epplngen , den 12 . März 1918.

Die Beerdigung findet Donnerstag
nachmittag 2 Uhr statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unserer
lieben Mutter

Frau Ida Obort
geb . Hennhöler

sprechen wir unsern tiefgefühlten Dank aus .
Die trauernden Hinterbliebenen . -^

Karlsruhe , den 13. März 1918 . B8486

Trauer -

in größter Auswahl bei 68*

t - i »n .wilH ©lm
Telephon 1609 Karlsrnhe Kaiserstr. 205 .

kmWWnMKeiMliz,
Grundstück : Gemarkung Ettlingen Lgb . - Nr . 3,

3 a 82 5m Hofreite im Ortsetter . Kronenstr . 15.
Hierauf steht ein zweistöckiges Wohngebäude mit
Laden , Keller und zweistöckigem Neben - und Hinter -
gebäude mit Wohnung , Keller und Waschhaus ,

Schätzung , ohne Zubehör , . . . . 44000 M ,
Schätzung , mit Zubehör , . . . . 44 345 Jl .

Eigentümer : Kaufmann Friedrich Lichtenfels in
Ettlingen — Nachlaßkonkurs —.

Bersteiaerungstagfahrt : Samstag , den 23. März
1918 , vormittag ? 9 Uhr . im Rathaus zu Ettlingen .

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim NotÄ -
riat . Uli a

Ettlingen , den 9. März 1918.
Grr - H. Notariat I als VoWreiknnasg «richt .

Bekanntmachung .
Auf Antrag der Schriftsetzer Theodor Groß Kinder

von Ettlingen , werden folgende Grundstücke auf Ge -
markung Ettlingen , freiwillig , öffentlich durch das
unterzeichnete Notariat versteigert :
am Donnerstag , den 14 . Mär , 1S18, vor« . Xll Uhr,
im Rathaus zu Ettlingen .

1 . Lagb . - Nr . 1031 , 14 a 07 qm Acker im
Ferning . einerseits Sigmund ' Machol , .
anderseits Hermann Fischer , Paul
Döddinghaus , Hermann Fischer , Josef
Eisele und Aufstößer

2. Lgb .- Nr . 2564 , 23 a 31 qm Acker im
Settig , einerseits Heinrich Schlager ,
anderseits Karl Springer

3. Lagb .-Nr . 2755 , 12 a 52 qm Wiese in
den Maletschenwiesen , einerseits Albert
Otto Berger Ehefrau , anderseits Otto
Rupp Ehefrau

4 . Lgb . - Nr . 7077, 10 a 97 qm Acker im
Ferning . einerseits Richard GlaSstet -
ter , anderseits selbst

5 . Lgb . - Nr . 7078 , 10 a 97 qm Acker im
Fernina , einerseits selbst , anderseits
Benedikt Lauinger Ehefrau , beide zus . 4000 Jl .

Die Versteigerungsbedingungen können auf der
Notariatskanzlei eingesehen werden . 1000 a

Ettlingen , den 5 . März 1918.
Grokh . Notariat I .

6000 <Mr,

900 JL .

500 -Jl ,

■90

Große Auswahl in allen Sorten Holzsohlen .
Stahlsodlenschoner , eiserne Dreifüße ( Be -
schlagleisten » um Schuhbesohlen ) , « chuder ^ me .
Vrdöl . « chuhsette und Lederöl zum Im -
Prägnieren de? Straßenschuhwerks , Schuh «
nrstel und L -derriemen .

SoHiafüSs -urse :
V « uf » und Hiz.Mndsohl « n . fertige ftafcftrn ,
« it »»schn«lleo u . « liste . Li «» ! «» « . A » sZ » e
» . LoderÄecke . s« mtlii » e Schuhmacherartikei .

W « st « rinanii , Rastatt . Rliterstr . 10 .
JfB. Aroße Auswahl in imprägnierten Orion »
Treil »rie » « n in allen »vreiten vnt > betau
passenden Verbindern . 1100a .8,i

Todes -Anzeige .
Heule nacht verschied mein unvergess ^

sicher Kapellmeister
Herr

Alois Waldes .
Er war mir steis ein gewissenhafter Mit¬

arbeiter , welchem ich ein treues Andenken
bewahren werde . B8468

Gustav Kiefer

Direktor am Colosseum .
Karlsruhe , den 12 . März 1918 .

Todes -Anzeige .
Heute entschlief nach schwerem Leiden , wieder¬

holt gestärkt durch den Empfang der hl . Sakra¬

mente , unsere gute Mutter , Großmutter und Tante

Paule SteiderWm-
3003

geb . Zeller .

In tiefer Trauer :

Anna Schneider , Hauptlehrerin .
Marie Seemann , geb. Schneider .
Emil Seemann , Fabrikdirektor.
Willi und Walter Seemann .

Karlsruhe , Kehl , den 12 . März 1918 .

Drogerie Lang
Fernspr . 2752.

Guten , reichlichen

litii - Ii ifii
zu mäßigem Preis .
§35875 finiftrftr . * 2 . TV.

e
überwinterte , von Weift -
kohl . Rotkohl n . Wirsing
das Hundert S.Sl ) Mk .
abzugeben . 2984

Slädt . Garten -Amt .

für Veranda , Balkon .
Fensterbretter :c . sind un -
streitig m . weltbekannten

Geblrgi - Üfinge -
Welken - Pflanzen .

Versand überallhin . Kata¬
log gratis u . franko . 811a
Gebhard Schnell ,
Gebirgsnelkengärtnerei ,

Traunstein A 20 , Oberbah .

M Bßle
die besten Preise für Wein -
u . Sektflaschen , Wein - und
Sektkork ., Lumpen , Papier ,
alte Bücher u . Zeitschrif -
ten , gebrauchtes Linoleum
auch Möbel , soweit be-
schlagnahmefrei . B7929

Postkarte erbeten .
M . Mangel ,

Durlacherstratze 70 .

Welche MöbelspeditionS -
sirma besorgt Ende ds .
Mt «. (26. oder 27 . März )
mit einem größer . Möbel -
wagen einen

Umzug
»on XReerSbli » , nach
T «ut «rdischof » teim ?

Angebote mit PreiSan -
gab « »aldmoglich erbeten
an Tteneraufscher
i» anninTi »uberbischos <-
heim. 1074a

Wand | grikh | ;
bei getreu bis in den l'oct . Mit Hosen . — Dar H« i segne u, behüte Dieb. Mit Mohnblumen .

k. Konfirmation , Photographiarahmen ,
Kassetten . E . Kirchenbauer ,
Karlsruhe , Kaiser - Wilhelm - Halle 9/11 .

Weiche NijWle
mit und ohne Löcher,
Linoleumliiufer - Teppiche
n . - Abfälle kaust zu höchst.
Preis . H . Leiner , Schützen -
straße 32 . Tel . 3628 . B, « ,

tisch m . ÄZÄntis » ' -ft«.schmaler Kuwc
chenschran °bn^ ll>gj

'
umzugshalber >

Batterien
Dw -an , TrumA sA .
schliffenem

für Taschenlampen , nur
erst « . Ware . 2224
Grund & Oehmichcn

Waldftraße L«.

zu kaufen gesucht . Anae -
böte unter B7946 an die
GeschäftSst . derBad .Presse .

Zu Kausen gesucht :

Mder-LieWagen
sehr gut erhalten . Angeb .
mit PreiSana . unt . B8501
an die Bad . Presse erb . 2 . 1

In Pforzheim in de-
ster Lage der Vorstadt
Brötzingen ist ein sehr
massiv gebautes

mit großen Läden , ge-
räumigen , gewölbten ,
tiefen Kellern , Stall .
Lagerhalle , großem Hof
und Einfahrt und Rück-
gebäude für nur Mark
110000 .— billigst zu ver -
kanfen . Seltenes An -
gebot . Gest . Anfr . u .
B8371andi »Bad .Vresse . .

1 Ladenlilch ,
1 Regal (eichen), 1 Stück
neue » Linoleum , 3,50 in
lang , 1,60 breit , beschlag-
nahmefrei , » u verkaufen .
Durlach , Hauptftr . 25,

Laden . B8490
Sin schöner , neuer Ver -

tiko 1 . 170 .e , i Grammo «
m . !̂ L Platten 170 ^ .

_)8439
>. II . 1k».

beschlaanabmefrei ,
zu verrausen .
Morgenstr . 51 , Htb .

pii billig zu
» verkauf .
Schwiudstraße 2 (bei der
Patronenfabrik ). 838476

jatesi
mm

;
" kj5

2 Lauser s .""
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Kalaeritrafie 168 . Telephon 3085 .miininnnn
I Ab hente !

Alwin Neuss
Die KraftdtsHaelärpiiasf

« D Akten, nach dem Roman von Erich Wulften ron Paul Otto.
In den übrigen Hauptrollen :

Uarararete Ferrida , Jlnnsi Burg .

Lustspiel in 2 Akten mit 2988
Ua Ley und Rolf ßrunner

«TOlTUSAlOHO .; Naturaufnahme .,
^ llch Anfang S Uhr . HaüieaAffnnoK ' /»R Uhr .

••»•••IflliailltMtMMIMtltlillMIMailMftallflillM«

rjvj lung . Mann als

Mkschreiber
»der 1. April

P z . ' • 2905

Rückschlag ,
v
"
. ? Us . nh . Ii» .

5 « J>crenfabriL

Viu eÜe »« sofortigem
ÄeUl 8ef" * t 2966

MtllbllugtseMst
J t. .« rlsche,
^ Ü^ uhe Waden ).

» '«e , Kräftigesteiler
^ ^

>0- Schwemmstein»
. ""d Kohlenlager

(ir. iliC

SLidSk * Jt *1» Freiburg
Ä et , Äutffber , am
tSl S Ql - Kavallerist ,
oftekt F ^uptmann von^ ^ « ub . Freibg . Br .

Vaugefellschast
sucht zumbaldigenEintritt für auSwärtigeBaustelle

tüchtig. Lohnbuchhalter
und für ihr Hauptbüro

einen Kontoristen
für Registratur , Selbstkosten und

Rechnungswesen .
Kenntnisse des Baugeschäfts erwünscht .
Ausführliche Bewerbungen mit Angabe der

bisherigen Beschäftigung, des Alters und der
GehaltSansprüche unter Nr. 2959 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badischen Presse ' erbeten .

^ »sbmsche
iL' ' ,

"
!»!, ^ adtkundi '

^ ?ten n sofort ein «
fc»

" 2930 .5.2

28.

TSchtige . Kräftigt Arbeiter
fache « 2944 .2 .2

Deutsche PretzfutterwerKe
Karlsruhe Rheinhafen .

Jüngerer Laufbursche
(auch KriegSinvalide ) für sofort oder 1 . April gesucht .

Vorzustellen bei d'er 2958 .2 .2

SüddeutschenDisconto-GesellschaftA . B.,
Kaiserstraße 14k.

*|Ä \ e
m

n
y ei 837969

iSitt Her
^ kmaulein .

^ T« l«vh. 210

Tüchtige

1
. 1.

II
.
Meilern

per sofort gesucht .
Gesdiw. entmann ,

Damenhüte , 2979

Waldstraße 26 , 37 , 39 .

BiiWIleriii
mit guten Zeugnissen
findet Stellung .

Persönl . od. schrift¬
liche Meldungen er -
beten . 2596 .5.3

Salvator -Schuh -
Gesellschaft Karlsruhe ,
Kaiserstr . 183,1 Tr .

Luche zu sof. Antritt ein
älteres gewissenhaftes

Fräulein
als Stütze

zur Führung einer kleinen
Kantine und Betätigung
im Haushalt .

Angebote mit Bild an
Paul Hildebrandt .

König ! . Fabrik auf dem
Forst in Cassel - Betten -
2 .2 hausen . 1656a

ZInilnerinWeil.
gut empfohlene », ftuve»
lässige » und pünktliche ?,
kann I . 15. d . Mtl . »in -
treten . » te »k>« ni «nftr . »7.

Mädchen gesucht .
Tüchtige « Mädchon . wen «
auch noch nicht gedient für
häuSl . Arb . ci. 1 April ges .

Beiertheim . >
vlarie -Alerandriastr .AI, S.

Eine gewissenhafte

äonlorillin
per 1 . April gesucht , die
»nStenographie u .Schreib .
Maschine bewandert . An -
geböte nebst Zeugnissen u .
GehaltSansprüchen sind zu
richten an 1083a

Wilhelm He« & Co.
Blumenfabrik , Äalldiirn .

iori;
Fräulein mit guten

Kenntnissen in Ste¬
nographie und Ma¬
schinenschreiben , so-
wie allgemeinen Bü -
roarbeiten f . kaufm .
Büro nach Tnrlach
gesucht .

Angebote ' mit Le-
benSlauf , Zeugni »-
abschuften und ® e»
balt »ansprüchen > «-
fördertunt .Nr .10S5a
die «Bad . Presse " .

Gesucht für sofort nach
Herrenalb eine geprüfte

>u einem Säuglina , einem
?inde von 4 und einem

von ö1/; Jahren . Meldun
gen bis zum 16. März
mittagsKarlSruhe,Kaiser
Allee 10, alsdann Herren
nlb . LandhauSHinbenburg

ssran v . Brandenstein
Gesucht per sofort oder

später ein ordentliche »

SiiidmMeil
tagsüber . — Vorzustellen
10—11 vorm . u . 6—7 abd .
Zu erfragen unt . Nr . 2963
in der „ Bad . Presse " .

Zimmern,ööchen
gesucht für sofort oder
später in HerrschaftShau »,bis 15 . September aufs
Land , im Winter in Karls -
ruhe . AUSk . erteilt unter
B8252 die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse " .

Sauberes , williges

Mädchen
zu kleiner Familie sofort
oder später gesucht . 2720

Frau Greulich ,
Georg -Friedrichstr . 25.
Gesucht junges 3001

Mädchen
zu kleiner Familie per
1
*5. März od . 1 . April .

Vorzustellen 1— 3 Uhr .
Nüvliurrerstr . L <>. IV
Für kl . bess . Haushalt

auf 1 . April ein ordeutl .
« An Much!.
Zu erfragen 238466
gicbiflftv . 19, 3. Stock .

Ordentliches

WinuiAe!!
für 2 Personen auf I .April
gelucht . B8469
Friedenstr . 22 . 2. Stock .

fllddjmi,
tüchtige ? , selbständige » ,
für Küche und Haushalt ,
per 1 . April oder früher
gesucht . 3016

NebeninSftrafte 12 . Ii .

Mädchen
einfaches , saub . für Hau »-
arbeit zu 2 Pers . auf 15.
März gesucht . B8483 .2. 1

zerrenstr . ist . 2 Tr .
Suche per sofort oder

15. März einfaches , saub
Mädchen

das etwas kochen kann .
B84Ü0 Hebelttr . L .

FW . dna . Mia «
in kleineren Haushalt auf
15. März od. I . April gel .
Schill . Maxaustraße 28.
3. Stock . B8476

Madchen gesucht
auf 1 . April ztl einem Kind
und etwas Hausarbeit .
Zähringerftr . 38 , 2 . St .

Einfache »

Mädchen
da» gut nähen kann und
alle Hausarb . besorgt , auf
15. April nach Offenburg
gesucht . 1079a .2.g
Frau Postdirektor Röser ,

Offenburg .
t auf15 . März

oder 1 . April ein brave »,
fleißiges 3.2

Mädchen
für Hausarbeit . B8014
Laub , Oberrechnungsrat ,

Karlstr . 90 , 3 . Stock .

Frau m. Mgdclien
für nachmittags gesucht .

Ziibingerstr . Ü » .
Ein fleißiges

MemMche »
für sofort gesucht . 3004

Hotel National ,
Kriegstraße 90.

,£ ? »'* Mädchen
sofort gesucht . D8437

Air »el 14 . 3 . Dt . links .

GMiGMOmlte
wird auf 1 , April od. sofort
nach Pforzheim gesucht .

Zu erfrag . Kriegs « . 82,
Part . , hier . 3008

Fm oder
Witzes 9tm

tum sofortigen Eintritt
isucht . » eschiiftiauug :
einemachen . Geschirr »

u GlaSsPlllen .NuSeänge
LudwI, . Milhelm -Ap «theke
2991 geWmBt «> e «

Tüchtige » , brave »

Mädchen
für besseren Hau »balt vsn
2 Personen für sof. ges.

Angebote unt . Nr . 2497
an die » Bad . Presse " erb.

MWllMU
Tüchtige « Matchen wird

s» << P »ri »n »n und einem
Kind , s» f» rt gefacht .

Nähere » Sv4ö
« » cherftr . 1 » . II.

B« »Mädchen ,
das schon in Stellung war ,
für kl . Haushalt gesucht .
0 »^ i,K « rl »Wilhelmstr . 38 >

'

Tiicht . . zuverläss .

MMim
od . auch unabbäug .
kkrau wird in guten
Hausdalt zu kleiner
Familie auf sofort
oder 15 . März ge¬
sucht Kaiserstr . 205 ,
i Trevven . 2937

Enche auf i . April ein

Mädchen
das kochen kann u . neben
einem Zimmermädchen eb
was Hausarbeit über >
nimmt . Leicht in , B8231
Eingang 69, 2. Stock , Ecke
Zähringer - u . Lammstr .

Zuverl . Mädchen , in kl.
Hausb . . das kochen kann ,
für sofort oder 15 . März
« esucht. Karl -Wilhelmstr .
Nr . 26. 2. Stock. »

Zu sprechen zwischen
bis 4 Uhr u . abends noch
7 Uhr . 2920

Tüchtiges , gut empfahl .

Mädchen
wird auf sofort oder später
zu kleiner Familie gesucht

k! ln« vrechtflr . 5. III.

j55Ä Mädchen
in kleinen Haushalt auf
15 . März oder später ge «
sucht . — Nathan , Hanpt ?
stras ; e8l . Turla » . B8119

Zuverlässiges , junges

Mädchen
für Registratar und ein -
fache » tiroarbeit gesucht .

Sclbsi,eschriebene An -
geböte mit BehaltZanspr .
unter Nr . 28l5 an die
Geschäftsstelle der « Bad .
Presse " erbeten .

Tüchtiges

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
auf 1 . April gesucht . 2893

Kaiser «" ! llee » 7 . II.

?m » dp
in kl . Haushalt auf 15.
Mär ^ od. I . April gestkch! .
B8122 Kaiserstr . «6 . IV.

OMurht für sofort fleiß .

WMm od .
Slluiilenkes »
ur Hilf « im HauShatt .

Reber ,
Kreuzstraße 'AT, in .

Schulentlassenes Mäd¬
chen kann bis 15. April
bei kleiner Familie ein -
treten z . Erlernen hän < -
licher Arbeiten . Näheres

Norddeutsch » WursthaHe,
Kaiserstr . 82 «. B,w»

;lZu erfr . nachm . 3—7Uhr .

Städt . Arbeltsamt .
Stellennachweis

f. ka«fmänn.. technische u . Büro -Angestellte.
Zähringerst ». Tvv . • Fernspr . 5538 .

Stelle suchen :
1 Schreibgehilfe . 14 Jahre alt .
1 Abiturient , 19 Jahre alt .

12 jun ^e Kaufleuie im Alter von 17—19 Jahren ,
die auf 1 . April ihre Lehrzeit beenden , auS fol -
genden Branchen : iZigarrenfabrik 2, Brauerei -
artikel 1 , Futtermittel 1 . Drogen 1 , Vcrsiche-
rung 1 , Bürstenfabrik i , landwirtschaftl . Be ^
Hörde 1 , Nähmaschinen -Eisen - Herde 1 , Kurz -
waren 1 , Schuhgrotzhandlung 1 , Essig - und
Senffabrik 1) .

1 Lagerist und Expedient , gelernter Lederhänd -
ler , 20 Jahre alt .

1 Bankbuchhalter . 21 Jahre alt , tSchweizer ) .
1 SveditionSbeamter , 23 Jahre alt (KriegSbe -

schädigter ) )
1 Buchhalter lManufakturwaren ) , 28 Jahre alt

(Kriegsbeschädigter ) .
1 Lagerist (Werkzeuqe . Stabeisen , Kurzwaren ) ,

29 Jahre alt (Russe ) .
1 Buchhalter - Expedient , (Maschinenfabriken ) , 32

Jahre alt , (Kriegsbeschädigter ? ) .
1 Lagerist - Magazinier - Registrator (Tabakbranche )

42 Jahre alt .
1 Lagerist - Reisender - Kontorgehilfe (Kolonial -

Farben - Zuckerwaren ), 47 Jahre alt .
1 Buchhalter (Drogen , Herde . Gasapparate ) , 48

Jahre alt .
1 Kontorist - Registrator - Stadtreisender ( früh , im

Eisenbahndienst ) . 52 Jahre alt .
1 früherer Schriftsetzer (Invalide ) , 52 Jahre alt ,

als Aufseher , Stadtreisender usw .
1 Buchhalter (Drogen - Farben - Material - Kolonial .

waren ) . 54 Jahre alt .
I Bürobeamter (Zeitungswesen ) , 56 Jahre alt .
1 Betriebsleiter für Getreidemüllerei , 56 Jahre~ alt .
1 Geschäftsführer (Drogen - Material -Farb - Kolo-

nialwaren ) . 60 Jahre alt .
1 gewandter Regist rator (VerwaltungSsach ) , 48

Jahre alt .
1 Bautechniker (Soldat ) , 27 Jahre alt , für die

- Abendstunden .
1 Maschinenbautechniker , 32 Jahre alt . Hochschul-

studium , hat als Schlosser vraktisch gearbeitet .

Hirsch (ir . 47. hockipart..der Kriegstr ., gutmobl . Wohn - u . Schlaf -
zimmer sof . oder aufApril zu verm . ? 8301

HausverMaltung
übernimmt kleiner Hand -
werker , erfahren in allen
Arbeiten , sowie in der Be -
dienung der Zeiitralheiz -
ung . Als Vergütung wird
freie Wohng . beansprucht .
Angebote unt . Nr . B5865
an die „ Badische Presse " .

Fräulein
a . gut . Familie wünscht
Stellnn « a . Stütze i . kl .
bess . Haushalt , um da ?
Kochen zu erlernen . Ginge
ct. ». Kindern , da dasselbe
Stell , schon bekleidet habe ,

eugn . vorh . Angeb . unt .
8041 an die Geschäfts -

stelle der . Bad . Presse " .

Fräulein
mit Kenntn . in d . Buch ,
'lthrnnfl , sowie mehrjähr .

Tätigkeit im Maschinen «
sckreiSen und Ste ^ ogra -
phiersv , sucht sich per
1 . Mai zu veränd . Anae -
böte unter B8428 an die
GeschäftSst . d. Bad . Presse .

Für ein Änr »- , Weift -
« . Wollwaren - Geschäft
wird ein

Lehrmädchen
ytr gesucht ! -w

Angebote unter Nr . B8195
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " .

Men -ii.
Zimbeilerimn
sofort gesucht . B8320

F.Wo!s-Fort !ouiS
Kren,strafte 35 , II.

6MMII MM
Maschinenarbeiterin auf
Militärarbeit . B8447
Hafner , Amalienstr . 49 , ll

lEing . Hirschstr . ).

eil !
find . Beschäftigung .
Dampfwaschanstalt

Tchorpp ,
Kaiser - Allee 37 .

Monatsfrau
»d . ' schulentlass . Mädche » .
i «ftSüber oder nur für
einige Stund , sof. gesucht.
Sf>« crfl)ftr . 48, IV ., link ?.

Vorzustell . abend » nach
6 Uhr . W219

IM ,
23 Jahre alt , verheiratet ,
(Verlust de» rechten Ober -
chenkel») sucht « teli » al »
>ilf » bei»« r in Karl » »« » »,

« efl. » ,i » ,l«ote erdete »
«x den 0 «d . San » «»-
ar » » its « «chw ^ S ftis

«t »i^ ^ l>»| chichiate ,
BMI « « rl» r » b».

ZittelnierdlraH » 100.

Fräulein
sucht TteNung auf Biiro .

Angebote unter B84S2
an die »Bad . Presse " erb.

Fräulein »
26 Jahr ., beruflich tat .,
wünscht m . gleich altem
Frl . zwecks Freundschaft
bekannt zu werden .

Angeb . unt . 338459 an
j». Eeschästsst . d . Bad . Pr .

Jung . Fräul ., welch , d
>öh . Mädchen - u . Han -

Nowaiksanlage 1t —
still gelegen , Mitte der
Stadt — ist 16241*

Wohnung
von 5 großen Zimmern ,
Hochstart. , Preis 1200 Mk ..
zu vermieten . Anzuseh .
im Hause selbst.

MeMche .
auterhalteneSHauS .4bezw .
5 Zimmer im Stock , mo -
dern eingerichtet , mit Gar -
ten event . Bauplatzprei »w.
zu verk . Reflettan >en bel .
ihre Adresse u . B8426 an
die Bad . Presse abzugeben .

SchSne 2 Zimmcrwohng .
mit GlaSabschlutz u . son-
stigem Zubehör , wegen
Versetzung , auf 1 . April
zu vermieten .

Zu erfragen Ostendftr .
Nr . 7, part . 338352

Zweizimmerwohnung
4 . St . (Oststadt ) für 24 Mk.
an kl . Familie auf I . April
zu vermieten . Nähere An »
gaben nebst Adresse unter
Nr . B8478 an die G ?-
schäftsstelle d . Bad . Presse .

hat .
m . ^delsschule besucht
würde nach 4 Uhr

Büroarbeiten,
oder die lleberwachung
v . Schüleraufgaben ein
Höh . Mädchenschülerin
d . unteren Klaffen über -
nehmen . Angeb . unt . Nr .
538460 an die Keschüsts
stelle der Bad . Presse .

Fräulein ^
19 Jahre alt , im Maschi -
nenschreiben und Verkauf
bewandert , sucht passende
Stellung . Angebote unt .
Nr . 588494an dieGefchäftS
stelle der „ Bad . Presse " .

Suche für meine Toch-
ter 17 I . alt , Stelle als

Kiuderfranlein
Hauptbedingung gute
Behandlung .

An ? —t. S8845R an d.
Keschäftsst . . . B .id . Pr .
Junge » , gebild . Mädchen ,

perfekt in Schneidern u .
Plätten , sucht per sofort
Stell « ng al » erstes

Hausm tidchen .
Gefl . Angeb . unt . P . S . 404

an die Annoncen - Exped .
Johann Friedr . Eiler »,
M « « tebur ». 1080a

Ein ältere » , in der bür -
gerli chen Küche perfektes' Mädchen
sucht auf 1 . April Stelle .
Am liebsten Saison . An -

Sebote
unt . B8448 an die

»eschäft»st. d . Bad . Presse .
Für 15jährige » BL4Z8Mädchen

wird Laufstelle gesucht.
Halm , fr » « « ftr . a * . Hl .
diir » rlernuug der

Zahntechnik
be »w . der kvnftlerifche »
1 » »togr «» hie suche ich

teklunA «» für junge ae-
ldete Damen . Anaev . :

Prof . l > r . liilchliner ,
i?reib « rg i .ima Lorcttoftraße 47.

Zu vermieten:
2 Zimmer , 1 Küche im

Hinterhaus auf 1 . April .
2907 Markgrafenstr . 40.

<?? inzimmer «Wobnuna
Seitenb . (ohne Gas ), auf
1 . April zu vermiet . Näh .
Sckührnftr . 54 . vdbS . III.
Effenweinstr . 37 ist eine
schöne, helle Werkstatt
auf sofort zu vermieten .
Zu ersr . Essenweinstr . 35,
HinthS . . 2 . Stock . 7912«

ftriegftr . 172 sonn . Fünf -
» immerw » buuug an ruh .
Familie aus sof. od. spät ,
zu vermieten . Näh ^ part
von 2—6 Uhr . B8011

Leopoldstraße Nr . 31 ist
tm 2 . Stock de? Hinter¬
hause » ein Atelier von
80 <zm Bodenfläche , mit
2 anstoßenden Zimmern
auf sofort oder später zu
vermiet . Dasselbe kann
auch al » Werkstätte oder
Lagerraum benützt wer -
den . Näheres daselbst im
3 . Stock de» Vorderhau -
se » oder Friedenstraße
Nr . 11. im 4 . Stock . 2767

Gut möbl . Wohn , und
Schlafzimmer sof . zu ver -
mieten . Nelkenstraße 33.
3 . Stock . B5388

Gut möbl . Zimmer auf
15. März zu verm . Adler -
ftraße 15 bei Frau Gut -
mann . BS370
« dlerstr . 1V , 1 Treppe . 1?» ..

Essen , Zimmer . B «,7,3.2

Blumenstr . 14 in ruhig
gcschl. Hause , nächst d .
Ludwigsplatz , ist gut
möbl . Zimmer sowie
eines mit 2 Betten an
ordentl . Leute zu ver -
mieten . BL46S

LadenlNkal
mit WohniiUl - in d . Näh «
d . Patronenfabrik fürLc «
ben« n >ittelgcichäft ( Nie -
derlage ein . erstki . Hauses )
per 1 . Juli zu mieten
gesucht . Gefl . Angebote
unier B8077 an die Ge »
schäftSst. der Bad . Presse .

U miete« geMl
ein Stück Gartenland
in Nähe der Weinbrenner -
straße . Angebote unter
Nr . L!)60 an die Geschäfts »
stelle der „ Bad . Presse . 2.2

3 oder 4 Zimmerwoh¬
nung von kinderl . Ehe «
paar auf 1 . April gesucht.

Angebote n . Nr . B8282
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse "

., erbeten . ^
mvmm ®

Ruhige Leute suche»
zum 1 . 6. 19 ^ 8 schöne
3 Zinimerwohnung an
freier Lage , niögl . außer -
halb Karlsruhe .

Angebote u . Nr . B8449
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

2 ZiMiner -Wohnullg
aus 1. Juli zu mieten ge«
sucht von Witwe , allein »
stehend , pünktl . im Zahlen .

Angeb . mit Preis unter
W8243 an die GeschäftSst .
der „ Bad . Presse " erb . 2 . 1
• Gesucht auf 1. April 2
oder 3 Zimmerwohnung
mit Koch , und Leuchtgas .
Mansarde ausgeschlossen .

Angebote u . Nr . B8440
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

1 oder 2 Zimmer mit
Küche nähe Mühlburg
gesucht!

Angebote u . Nr . SS8431
an die „ Bad . Presse " erb .

Möblierte l od . Z
merwohnung mit Küche
oder Kochgelegenheit auf
15 . März zu mieten ge »
sucht . Angebote mit Preis
unter Nr . B8341 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten . 2 .2

Möbl . Zimmer
gesucht.

Ein schön möbl . Zim -i
mer , in nächst. Nähe des
ehem . Durlacher Tors z«
mieten gesucht. Angeb .
unt . 238457 an die ©e*
schäftsst . d . Bad . Presse .

Seminarist sucht aus 1.
April Zimmer in der
Nähe der Akadcmiestraße .

Angebote u . Nr . B8427
an die „ Bad . Presse " erb .

Kaiserstr . 187, 4. St ., gut
mSbl . Zimmer an soliden
Herrn oder Fräulein gu
vermieten . « n »usehen
»« rmittag » 10 — IL Uhr .
nachm . 5—811. BS344 .2.2

Offizier sucht auf sofort
in der Gegend Mühlbur -
gertor Nähe der Stra -
ßenbahn je 1 schön möbl .
Wohn - it . Schlafzimmer .
Parterre oder 1 . Etage
erwünscht .

Angebote u . Nr . B84Z4
.an die Geschäftsstelle der

..Bad . Presse " erbeten .
Gesucht ein leeres Zim -

mer zum Möbeleinstellen .
Angebote n . Nr . B843Z

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .
Fräul . sucht sofort möbl .

Zimmer mit etwas Kü -
chenbenützung . Preis mit
Kaffee 20—25 M .

Angebote u . Nr . B8429
an die „ Bad . Presse " erb .

Herr sucht elegant möbl .
Wohn - u . Schlafzimmer
auf sofort oder 1 . April
1915. Angebote unt . Nr .
258442 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse ' ^
erbeten .

Möbl . Zimmer
parterre , mit separatem
Eingang in der Nähe des
Schloßplatzes zu mieten
gesucht . Angeb . unt . Nr .
B8239 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erb .
Gemütliches

sonniges O ' iUnlrr
gesucht von ?unger Frau
in . Mittagstisch od . Küche-
benützung . Nähe Bähnpost
evtl . auch Beiertheim . An -
geböte unt . B8373 an die
„Badische Presse .

" 2.2

Militärperson sucht möbl .
Zimmer in der Nähe der
GotteSauer Kaserne .

Angebote u . Nr . BS470
an . die „ Bad . Presse "

, erb .

Beamter , sehr ruhig ,
sucht e « f 15. März oder
später gut
möbl . Zimmer
mit elektr . «der Sa »licht.

Anyeiote x . Jlc . 83841W
an die „ Bad . Presse " erb .

yränl . sucht
längere Zeit

Sreuzstr . 2V, 2 Tr . hoch ,
gegenüber de« Palais -
garten , fchök möblierte »
Wobn - u . Schlafzimin . »im Pennon . « ngev . unt .
zu vermieten . Nähere » Nr . 2999 an die Geschäft »-
parter « . 2613 ' stelle der . Bad . Presse .

Bürgerl .
sofort aus

in Grötzingen
möhl.Zimmer
mit Pension . Angeb . unt .



Kette S . Kadlfche Presse .

Bekanntmachung
ober russische Staatsanleihe « u«d staatlich ««ran -

tierte Wertpapiere.
Der gm 3 . März d . IS . unterzeichnet « deutsch »

russische Friedensvertrag enthält u. a . folgende Be -
stimmungen :

Absatz 1. Jeder vertragschließende Teil mit
Einschlutz seiner Gliedstaaten wird sofort nach der
Ratifikation des Friedensverträge » die Bezahlung
seiner Verbindlichkeiten , insbesondere den öffent¬
lichen Schuldendienst , gegenüber den Angehörigen
de? anderen Teiles wieder aufnehmen . Die vor
der Ratifikation fällig gewordenen Verbindlich !« -
ten werden binnen sechs Monaten nach der Raii -

. fikation bezahlt werden .
Absatz 2 . Die Bestimmung de? Absatz 1 findet

keine Anwendung auf solche gegenüber einem TeU
bestehenden Forderungen , die erst nach der Unter -
Zeichnung des Friedensvertrages auf Angehörige
des anderen Teiles übergegangen sind . '
Mit Rücksicht auf diese Vereinbarungen ist eS er -

forderlich , alsbald festzustellen , welche Stücke von
russischen Staatsanleihen , staatlich garantierten
Eisenbahn -Obligationen und sonstigen Wertpapieren
mit Garantie deS Russischen Staate ? sowie welche
bereits fällig gewordenen Zinsscheine und Stücke
von solchen Papieren sich in deutschem Eigentum
befinden . Zu diesem Zweck ergehen folgende Auf -
forderungen :

A. betreffend die Abstempelung d« Stücke von
russischen Staatsanleihen und staatlich garan -
tierten Wertpapieren .

Die deutschen Eigentümer von russischen Staats -
anlcihen , staatlich garantierten Eisenbahn - Obliga -
tionen und sonstigen Wertpapieren mit Garantie
des Russischen Staates werden hierdurch aufgefor -
dert , ihre Stücke bis zum 18. März d . IS . zur Ab-
stcmpclung bei einer Reichsbankanstalt . und zwar
tunlichst bei derjenigen , bei der sie auf Grund der
Bekanntmachung über die Anmeldung von Wert -
papieren vom 23 . August 1216 <R .G .Bl . S . 952 ) an¬
gemeldet worden sind <in Berlin bei der Reichshaupt -
bank , Lombardkontor ), einzureichen .
. Zugelassen werden solche Stücke ,
1 . deren Anmeldung bei der RelchSbank auf Grund

der Bekanntmachung v . 23. Aug . 1916 erfolgt ist ;
2 . die auf Grund dieser Bekanntmachung anzu -

melden gewesen wären , deren Anmeldung aber
aus nachweislich entschuldbaren Gründen unter ,
lassen worden ist ;

3 . die nachweislich nach dem 30 . September 1916,
aber vor dem 3. März ISIS in daS Eigentum von
deutschen Erwerbern übergegangen sind

Tic Wertpapiere sind mit sämtlichen nach dem 3 .
März 1918 lneuen Stils ) fälligen Zinsscheinen und
mit den Talons unter Beifügung genauer , für lede
Wertpapiergatiung besonders aufzustellender und in
d ? r Nummernfolge geordneter Nummernverzeichnisse
einzureichen . .

Soweit die Stücke nicht sofort bei der Einreichung
abgestempelt werden können , verbleiben sie bis zur
Abstempelung bei der Reichsbankanstalt . In diesem
7, alle werden die abgestempelten Stücke nur gegen
Rückgabe der bei der Einreichung ausgestellten Ouit -
tung wieder ausgehändigt . „

Bei Einreichung der Papiere und der Nummern -
Verzeichnisse haben die Einreicher schriftlich zu er -
klären , ob und wo die Papiere auf Grund der Be -
länntiiiachung vom 23 . August 1916 angemeldet sind .
Auch kann die Beibringung der schriftlichen eides¬
stattlichen Versicherung verlangt werden , datz in -
zwischen ein Eigentumswechsel nicht stattgesun -
den hat . ^ _ .

Tie Eigentümer von Wertpapieren , d,e sich bei
Banken und Bankiers im offenen Depot befinden ,
werden sich wegen der Abstempelung zweckmäßig mit
ihrer Depotstelle in Verbindung setzen.

Die Reichsbankanstalten sind ermächtigt . Wert -
paviere zur Abstempelung auch nach Ablauf der Ein -
reichimgssrist entgegenzunehmen , wenn glaubhaft
gemacht wird , daß die Einreichung aus triftigen
Gründen nicht innerhalb der Frist erfolgen konnte .

B . betreffend die Niederlegung bereits fällig ge,
wordener Zincscheine und Stücke der unter

A . bezeichneten Wertpapiere .
Tie deutschen Eigentümer von ZinSscheinen und

Stüaen von russischen Staatsanleihen , staatlich ga -
rantierten Eisenbahn -Obligationen und sonstigen
Wertpapieren mit Garantie des Russischen Staates ,
die vor dem Z. März d . I . <neuen Stils ) fällig ge-
worden find , werden aufgefordert , ste bis zum 15.
März d . I . bei einer der deutschen Zahlstellen für
russische Zinsscheine einzureichen , und zwar , falls
bestimmte deutsche Zahlstellen auf den ZinSscheinen
oder Stücken angegeben sind, bei einer von diesen .

Bei oder möglichst umgehennd nach dere Einreich -
ung ist die schriftliche Erklärung beizubringen , daß
sich die Zinsscheine oder Stücke schon vor dem 3.
März d . ? . in deutschem Eigentum befunden haben .
Die Glaubwürdigkeit dieser Erklärung ist von den
Zahlstellen zu prüfen ? auch kann die Beifügung
einer schriftlichen eidesstattlichen Versicherung ver -
langt werden .

Ueber die eingereichten Zinsscheine und Stücke
sind der Zahlstelle nach Anleihegattungen und Fäl¬
ligkeiten geordnete Verzeichnisse einzureichen . Aus
den Verzeichnissen mutz die Anzahl und der Betrag
der Abschnitte gleicher Höhe und Fälligkeit und die
Gcsamtanzahl und der Gesamtbetrag ersichtlich sein .
Die Nummern der fällig gewordenen Stücke find
anzugeben : die Angabe der Nummern der ZinS -
scheine ist nicht erforderlich .

Die Zinsscheine und Stücke gelten im Sinne die -
ser Bekanntmach " »^ a ! § deutsches Eiaentum , solange
sie bei den Zahlstellen hinterlegt bleiben . Letztere
sind nicht verpflichtet , die von den einzelnen Hinter -
legern bei ihnen eingereichten Zinsscheine und
Stücke getrennt zu verwahren : sie dürfen bei Rück-
gäbe von Zinsscheinen und Stücken solche in belie -
bigen Nummern derselben Anleihegattung an die
Einreicher zurückliefern .

Die Eigentümer solcher ZinSscheine und Stücke ,
die sich bei Banken und Bankiers im offenen Depot
befinden , werden sich wegen der Einreichung zweck-
mätzig mit ihrer Depotstelle in Verbindung setzen.

Tie Zahlstellen können ZinSscheine und Stücke
auch nach Ablauf der Einreichungsfrist entgegen -
nehmen , wenn glaubhaft gemacht wird , datz die Ein -
reichung aus triftigen Gründen nicht innerhalb der
Frist erfolgen konnte , doch haben sie sich dazu der
Genehmigung der' Reichshank zu versichern . Die
Einreichung von durch die Post an die Zahlstellen
gesandten ZinSscheinen und Stücken wird als
rechtzeitig bewirkt angesehen werden , wenn die
Sendungen nachweislich innerhalb der Frist in
Deutschland zur Post gegeben sind.

Berlin , den 8. März 1918.
Der Reichskanzler .

In Vertretung :
Freiher von Stein . 3000

Frdbel ' Ssminar .
Tür Fröbeische Klnderpfleferinne « beginnt Ostern

wieder ein Kurs . Dauer 1 Jahr . 2410
Auskunit und Prospekte Karlsruhe , Hirschstr . 126
Geschäftsstunden tägl . , außer Samstags , 3—4 Uhr .

Der MW dar föieiiiicl i! ües Bai fr» « .

Gebrüder GMinger
Hoflieferan ten

s
Mittagblatt . Mittwoch , den 15 . M5rz M8 . Ux . I2f *

—

Die neuesten Frühjahrserscheinungen
io

Blusen
Seidene 3002

Sportjacken — Kleider — Unterröcke
Tiefbauarbeiten zur Her¬

stellung des Fundaments
samt Entwässerung für
eine Brückenwage in der
neuen Güterstatio » Karlsr .
Rheinhasen nach Finanz -
ministerialverordnung v.
31. I . 1907 öffentlich zu
vergeben : ErdauShub bei-
läufig 90 cbm , Funda¬
mentbeton beiläufig 45
cbm , kurze Entwässer -
ungSleitung mit Sink -
kästen . Bedingnisheft u .
Zeichnungen auf unserem
Zeichenbüro im Auf -
nahmsgebäude deS neuen
Personenbahnhofs KarlS -
ruhe zur Einsicht . Kein
Versand nach auswärts .
Angebote — Vordruck
hierzu auf unserem Zei -
chenbüro erhältlich —
nrit entsprechender Auf¬
schrift spätestens bis 22.
März 1918 , vormittags
11 Uhr. verschlossen und
postfrei bei uns einzurei¬
chen. Zuschlagsfrist zwei
Wochen . 2995

Karlsruhe , 12. III . 1918.
Gr. BahnbauinspektionII .

Moos .
Stammholz-

Versteigerung.

Die Gemeinde MooS
( Amt Bühl ) versteigert
am DonnerStag . den 14.
März l. IS ., nachmittags
2 Nhr anfangend , im
Hiebschlag Allmei ^ :

50 Eichen II . Stoffe ab¬
wärts ,

16 Birken IV . Klasse
abwärts ,

15 Erlen IV . Klasse
abwärts ,

15 Efchen IV . Klasse
abwärts ,

7 Pappel II . Klasse
abwärts . 1998 a

Moos , 10. März 1918.
Der Gemeinderat :

Höh .

Jfeabureweler .
AMnntlnaSilng .

Die Gemeinde Reu -
burgweier versteigert am
S « nstag , den 16. März
1918, in ihrem Gemeinde -
Wald :

1 Eiche, von 9,92 kbm
abwärts ,

14 Eschen, v . 0,40 kbm
abwärts ,

3 Ruschen, v . 0,68kbm
abwärt »,

6 Aspen, v . 1,48 kbm
abwärts ,

67 kanadische Pappeln ,
von 4,11 kbin ab¬
wärts ,

1 Akazie , v. 0,28 kbm
abwärts .

Die Zusammenkunft ist
vormittags 9 Uhr im
Hiebschlag. 1106 ,

Neuburgweier , den 10.
März 1918.

Gemeinderat :
Bürgermeister Wächter .

Becker , Ratschreiber.

Salz
solange Vorrat reicht, hat
in größeren Mengen ab-
zugeben . 2915

N . I . Hamburger ,
Kronen str . 50 Teleph . 152.
Verpackungsmaterial ist

mitzubringen .
Ab 15. März für neu -

geborene ? Kind <Bube ) ,
gute , gewissenh . Pflege
gesucht . Land bevorzugt .

Angeb . mit Angabe de»
Preise » unter Nr . B8292
an die Geschäftsstelle der
„Lad . Presse " erbeten.

Gute Pflege gesucht
für hübsch . Mädchen. l Lahr
alt . Näh . Amalienstr . 15,
bei SUtfec , Laden. B844S

{

i ? Und ! ichen

! avieriinte;riüht
erteilt kons. geb . Lehrerin
an Anfänger und Fort -
geschrittene . Brei » mo-
natlich 6 Ji . Angebote u .
V7453 an die Bad . Presse .

Mandolinen - Unterricht
bei Fräulein gesucht . An¬
gebote unter Nr . 508493
an die Geschäftsstelle der
.,Badischen Presse " erb .

Wer erteilt
freit }. NMiliesiiinden

einem 14jährigen Jungen
iBürgerschüler ) zweckSAuf-
nähme in die Götheschule .

Adresse zu erfragen unt .
Rr . 838467 1. d , . Bad . Pr .

" .

M Itierfertar ,
Weststadt , wird für Latein
uitd Französisch älterer
begabter Schüler mit
nuten Zeugnissen zur tägl .
Beaufsichtigung gesucht .

Preisangebote unt . Nr .
B83S1 an die . Badische
Presse ' erbeten .

Heirate»
Heirat .

Suche für meine
Freundin , schlank « Blon
dine , mit schon vorhand .
«leg . Aussteuer u . einem
Barvermögen , sehr häus -
lich und von wertvollem
Charatt . passende Partie
Selbstverst . Diskr . Ehren ,
fache . Bertrauensv . Zu -
schrift. unt . B8456 an die
Eeschästsst . b . Bad . Pr .

Frt ., 40 I . alt , «vgl .,
v . angenehm . Aeußern u .
stattl . Figur , tüchtig im
Haushalt , mit 8000 Jt
Nermög ., wünscht Herrn
mit gutem Charakter u.
sicherem Einkom . kennen
zu lernen , zwecks
* Heirat . ^

Ang . unt . 588421 an d .
Eeschästsst . d . Bad . Pr .

Witwer , 38 I ., kath., 4
Kind ., eig . schön . Slmoef .
u. 20 000 M Barvermög .,
wünscht mit ein . Fräul .
od . kinderl . Witwe vom
Lande zwecks bald .
^ Keirat
bekannt zu werden .

Ang . unt . 338420 an d .
Eeschästsst . d . Bad . Pr

Frl . , Ecschäststochter ,
23 I . a . , kath . , wünscht
Herrn in sicheren Ver -
hältn . kennen zu lern .,
zwecks späterer

Keirat .
Verschwielend . Ehrens .
Ann . unt . 338045 an d.
Eeschästsst . d . Bad . Pr .

Heirat .
Herr in den Fünfzigern ,

schneidige Erscheinung , den
besseren Ständen ange »
hörend , sehr ideal veran -
lagt , großer Naturfreund ,
wünscht mit denselben Ei -
genschaften ausgestattete
junge , charaktervolle Dame
behufs evtl . späterer Ver -
ehelichung kennen zu ler -
nen . Verschwiegen ^ erbet ,
u . zugesagt . Ernstl . An-
träge mit Bild , anonym
zwecklos, unter T. 456 an
© anfenWfitt 5 Voller .
A . - G ., Karlsruhe i . Bd .

Heirat.
Jung ., sol . Mann , 22

Z . alt , m . schön . Berus ,
wünscht mit häusl . erz.
Mädchen e . jung . Witwe
mit Lerm .. in Brieftoechs .
xu tret . »« eck» baldiger
Heirat . Diskret , »ugesich .

Eefl . Angeb ., womögl .
mit Bild u . Angabe der
*öh . verhalt « , unt . ?kr .
288425 an die Eeschästsst.
der Bad . Presse erbeten .

Frauenhaare
Qchseuschweif «, « otz - u.
» » weinshaar « . beschlag»
nahmefrei . kauft ju hohen
Preis . H . Liincr , » chllhin -
ftra » e3Z . Tel . S6Z8. B7930

f
t» ei kräftige

ny
zu kaufen gefugt . Ange -
böte u . Nr . £ 7083 an die
»Bad . Presse " erbeten .

K a u f - E e s u ch !
Ein gebraucht . Klavier ,

für Anfänger , preiswert
zu kaufen gesucht.

Ang . unt . 338444 an d .
EeschäftÄt . d . Bad . Pr .

Kinderwagen , Kahrrad
mit Gummi , beschlgnfr ..
zu kaufen gesucht. An-
geböte unt . B8390 an die
Geschäftsst , d . Bad . Presse .

gebr. Holz - u.
Polstermöbel

all . Art, . höh . Preis , -o«»,
Polst .Xö'iIei-. » chützenstr .L5.

Gebr . Eisschrank
von Privat zu kauf . ges .
Angebote mit Preis unter
Nr . B8452 an d . Geschäfts »
stelle der . Bad . Presse " .

i » kaufen gesucht gut
erhaltener

Angeb . unt . SS8461 an die
Geschäfts » , d . Bad . Pr .

" .

Ei !emes äinäer &eit
mit Matr ., gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . B8498
Kastner. Werderstr . 73 , III .

Guterdaltener
Klappsportwagen
zu kaufen gesucht. Ange «
böte mtt Preisangabe unt .
B8488 an die GeschüftSst.
der . Bad . Presse " erbeten .

ÄlappsporlWagen
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angeb . m . Preis -
angabe unt . B8500 an die
»Bad . Presse " erbeten . L.1

Zwillingswagen oder
zroßer Korbwagen zu
kaufen gesucht. B8464

Nugartenstrahe IS , IV .
ttinderliegwagcn oder

Klappsportwagen zu kauf,
gesucht . ngebate unter
B84S8 an die Bad . Presse .

Größerer Hund
am liebsten Rotweiler od .
Wolf , womögl . nicht über
ein Jahr alt , zu kaufe »
gesucht . Angeb . u . B849 ^
an die . Badische Presse "

Hotel u . Pension
in Herrenalb . an herrl.
Lage , für tätige Leute gu-
tes Einkommen , altbe -
kannte? Schildrecht, acht
Fremdenzimmer . elektr.
Licht usw . , ca. 1600 gm
Gart . u . Wiese , zu 36 000
Mark samt In », zu verk .

Angebote u. Nr . B8411
an die ..Bad . Presse " erb ,

Fuhrgeschäst
i »sarlSrube . flott gehend,
ist umständehalber billig
»u verkaufen . Erforder -
licheS Kapital ca . 15000 .—
Sichere Existenz f . Kriegs -
invaliden . — Näheres zu
erfahren unter Nr . 2779
in der ,.^ ad . Presse

Li « > üi»lS — ßilMifin ,
moderne ? gut gebaute »

tnu
» in schöner Lage . 7

imm ., 2 Küchen, Man¬
sarde« . c» . !ivv<>vGarten ,
mit E> » l » bs«b « umen an-
»epflantt , fitr VIk. 25000
»erkäuftick. Angeb . unter

an die Bad . Pr . erd .
Haus Garlenslra ^ e ,

schöne L « « e . » Iine Gegen -
über , 4f>öckig, mit sehr
schönen Z Zimmer -Wohn-
unqtn im Stock, ift sehr
billig zu verkaufenRente
TV«. Angebote unt . 5TS332
an die „Bad . Presse " erb

J

Ms — üBefienditr.
nahe Mühlburgertor mit
movernen schönen Wohn-
ungen ist billig zu ver-
kaufen . Angebote unter
B83ri4 an die Bad . Presse .

Villa — Durlach ,
schönste Höhenlage , 8
Zimmer usw . . modern » « »>
»estattet , Gnrlen m . Obst»
anlaqe , Plnhgröße > der
lOtHJ ttm, für .'18000 Mk.
zu verkaufen . Angebote u .
B8343 an die Bad . Presse .

In <? r«ben - ?ie « dorf ist
ein größeresü tl

nebst Garten und neuber
gerichtet . Fabrikgebäude ,
letzteres sehr geeignet für
Zigarrenfadrikation , unt .
günstigen Bedingungen zu
verkaufen . 2822

Nähere » bei
Ludwig Hamburger ,
ttarlsrulie . Zirkel SO .

liiMnPferd ,
Braun , 38 Wochen trächtig ,
setzt dem Verkaufe aus
Fuhrhalterei ft . Krämer ,

ttliilsrubc - Nintheim ,
B8308 Ernststrane 19 .

1 guieS Piano , sowie
ein ältere » zu verkaufen .
B8270 Ruf .

Kroncnftrnste 1 .

h\
Bücher- u . Ltür. Schränke ,
verfch . vollft .Betten , Tische,
Diwan , Büfett u . sonstige
Möbel sind zu verkauf , bei

-8 . Ilisclimsiiin ,
Zähringerstrahe 2U,

2980 Möbelgeschäft .
schönes modern . Kr.il /ett ,» Trnmeau , sowie ein
Nnsziehtisch , 6 Stühle ,
billig zu verkaufen . B8484
.1 . iSchap , An - u . Ver -
kauf , Zähringer ftr . i>8 . II .
Herren « und Damenrad
mit gutem Gummi , be-
fchlagnalimefrei , geg. Er ^
laubnisschein , bill . abzug .
B850 --Z Kaiserallee 31 . vt .

Kerd.
verkaufen .

Werderftrape 73 . 3. St .
lut er-
jalten ,

billig zu Verl. B8445
Ublandstr . Ü8 , 4 . St .
Zu verkaufen : 1 Paar

schwere, dklgrüne Samt -
vorhänge <Portiöre ), 140X
130, 1 Paar feinaefttdCte
Tüllvorhänge , 150X360 ,
Gasherd , 3flammig , mit
Eisenständer , Linoleum ,
gebraucht, 150X200 . B^"
Relber , Berghausen

beim Bahnhof .

3iieiieS5ierfeifftti
gut beschlag., m . 25 Fach. ,

illig zu verkaufen .
B8451 Hebelstr . 2 .

Kaffeehaus,
altrenommierte ? , sehr rentable ? Geschäft. bj|y«tgftia'
sichere Kundschaft , kein Risiko, an kapna
Fachleute samt allem Inventar und Vorräte

i« llkr^ lism kvk!lS . z» verpliW'
Auch für 2 fachkundige Damen glänzende
Meldungen erbeten unter E . 280 an -v

stein Sc Vogler . A .- G . , M annheim . .—

Zu verkauf ?
fd^one starke Ku
hfnj <kinderklopp! . ^ol«s>

Groster 2651 .3.3

bereit ? neu , Fabrikat
Schindler , sofort zu verk .

Büro Kaiserallee i>7 .

denz , KinderklaPP»
^ .

Schirmständer . L'? ° , <».<*
GotteSa,lerftr ./

Piamm
wenig gebr .^

preiswert
zu verkauf .

B7897
Riivvurrerftr . k»«. II .

StftSö ?| iB!Bier
Speisezimmer , dunk. eich . ,
Kücheueinrichtg .. Betten
mit u . ohne Federn , Plüsch -
garnitur .Duoan - , Schreib -
tisch, Sekretär , Nähma -
fchine , fast niuer Kinder -
liegwagen , Teppiche und
sonstige Möbelstücke billig
zu verkaufen bei B8257
Siidermsnn, Brunnenftr . 1 ,

An - und Verkauf .
Komplet « ^ cvla, »im¬

mer > Einrichtung abzu-
«eben. Adler raße »8 .
1 Treppe , link» . B8274 .2.2

SchlasWMkr
mit 3teil . Spiegelschrank ,
in eichen , ist zu verkauf . bei

S . Iliscliinanii ,
Zähringerstr . 29,

2981 Möbelgeschäft ,
Telephon 2965 .

Büfett ,
fast neu , preiswert zu
verkaufen . Anzusehen v.
S—5 Uhr. Sch l 1 1 f e t .
Brahmstr . 1 . III . , r.

Einige Betten mit Rost
u . Polster v . 55 Jt an , eis,
Kinderbett mit Matratze .
Schrank 75 Jl , Waschkom¬
moden mit u . ohne Mar¬
mor , Kommoden , Vertiko ,
bell eich . Büfett u . Pfeiler -
komm . m . Spiegel , Diwan ,
Küchenschrank ohne Aufs . ,
Zimmer - und Küchentisch ,
Schreibtisch u . sonst . Möbel
bill . zu verk . Ruf . An - u .
Vkf . . Kronenstr . 1 . B8283

B« its».«ett «ZkS
Bilder zu verkauf . B« ,,

Dnrlncherstr . 6 , II r .
Aelt . vollst . Bett zu ver -

kaufen . B8302
? edankkr. Sq. Hintb .

Schönes Plüjch - Sofa
groß , »um Schlafen ge-
eignet , oder ein Diwan
» n verkaufen . B8376

Kaiserstr . 71 , M . rechts.

Schöner txSfß . >u
<Sd )loffer«3Jvfr ' Jr,r.
fau
■C-tintetf ). . part^

« rWÄL
für 4 Lampen

Echte Perser- «"?
Orle » t -Te ? ? A «

Portieren . 2,4" veM
und 2 w breit , ,;4

•i « u - ertioll - n

sefsel . 2 T 'sche . ^ hle n

ösja^
Vrene

billig $n verkam
JSSöt t

KiaPpwMs
mit DaS . au "

10- 15 .
Gelberuben ^

und 5- 6 WW ,
Schwarzwurzen , ^

(russische R .^ A , gt

Residenz -Theater M
Waldstraße .

II■«•■•*•(••••!II
Mittwoch « Donnerstag , Freit » * '

iiüiiiniiiiiiiiiiinniiii

Schauspiel in 5 Akten von Robert Warwicl 1,

= Das durfte =~
nicht kommen !

Schwank in 3 Akten. — In den Hauptrolle® :

Cort VespermasB I Edith NeAer

Rita Clermont Blohard SenU »

SS?<
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